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Der Kaiser und sein Feldmarschall
Die Zeit ist noch nicht so fern , wo prinzliche Lehr¬

bücher nach dem Grundsatz oder nach dem Schema
ad usum delphini verfaßt wurden . Die Welt¬
geschichte spiegelte sich in ihnen als eine Art dynastische
Haus- oder bestenfalls Kriegsgeschichte . Ein gut Teil
auch der Schulbücher war in jenem Sinne abgefaßt.
Unwillkürlich wird man an diese Lehrbücher für den
dynastischen Hausgebrauch erinnert , wenn man jetzt den
Briefwechsel zwischen Hindenburg und dem Kaiser
über die Schuldfrage und die Abreise des Kaisers nach
Holland liest . So unwahr die Unterstellung des Ver¬
sailler Vertrages von der Alleinschuld Deutschlands
am Kriege ist, so grotesk die Beschuldigung anmutet,
Deutschland habe den Krieg vorsätzlich und absichtlich
entfesselt, so ungeschickt ist es doch, heute den Spieß
nun einfach umzukehren und die gleiche Beschuldigung
den Gegnern zuzurufen . Die These der Versailler
Weltrichter ist gerade in ihrer Einseitigkeit so unhalt¬
bar. Es hat vor dem Weltkriege in allen nachmals
kriegführenden Ländern Kriegstreiber gegeben , und es
kann gar keinem Zweifel unterliegen , daß insbeson¬
dere die russische Kriegspartei kein Mittel scheute , um
den Moment zum Losschlagen nicht zu verpassen.
Darum die Fälschungen und die gebrochenen Ehren-
wörter . Auf der anderen Seite weist sich aus den
Wiener Veröffentlichungen hinreichend aus , datz sich
^ic deutsche Politik in einem Mähe in das Schlepptau
des verbrecherischen Grafen Berchtold hatte nehmen
lassen, dah das einfach unverantwortlich war . Es gibt
in diesem entsetzlichen Kriege keine Alleinschuld und
die Aufgabe .einer vorurteilslosen Geschichtsforschung
vird es fein , den Grad der Schuld bei den einzelnen
klagten einstmals festzustellen . Wenn sich aber der
sseldmarfchall v. Hindenburg in seinem Briefe an den
Kaiser bereits gegen die These von Dr . Simons wen¬
det. der in London von einer ..Mitschuld " Deutschlands
sprach, so ist ein solches Bestreiten kein geeigneter Bei¬
trag zur Klärung der Cchuldfrage . v

Es ist durchaus richtig , dah Deutschland vor der
Katastrophe von Serajewo wiederholt den Frieden der
Welt gerettet hat , indem es Kriegsmöglichkeiten und
Gewinnchancen nicht ausnutzte . Auch die Friedens¬
liebe Wilhelms II . ist unbestreitbar , und man soll ge¬
wiß nicht Wrote ignorieren wie das des russischen
«uhenministers Ssasonow , der zynisch erklärt hat:
„Die Friedensliebe des deutschen Kaisers bürgt uns
dafür, dah wir den Zeitpunkt für den Krieg selbst be-
Ammen können, " Hier liegen klar » Beweise für die
Kriegsabsichten leitender Männer in den Entente-
iandern . Um so verhängnisvoller aber war es , dah die
deutsche Politik sich so zum Objekt von Kriegstreibern
an der Newa und an der Donau herabdrücken lieh.
?? kann keinem Zweifel unterliegen , dah die Nevi¬
stonsinstanz der Weltgeschichte einmal zu einem ganz
anderen Urteil kommen wird als die Weltrichter von
Versailles Aber es muh mit Recht als zweifelhaft
Seiten, dah dieses Urteil durch Briefe Hindenburgs
und LMbelms II . irgendwie beeinflußt werden wird.
Der Kaiser selber lehnt es ab , vor einem internatio¬
nalen Gerichtshof zu erscheinen . Mit Recht sagt er,
daß seine Feinde in diesem Falle Ankläger und Richter
iugleich sein würden . Um so mehr hätte er es vermei¬
den müssen, als Angeklagter nu .i selber zum Ankläger
S» werden und die gleiche Beschuldigung , die gegen ihn
berichtet worden ist, gegenüber seinen Gegnern zu er¬heben.

Aber das ist nicht das Entscheidende . Der Kaiser
M natürlich das gute Recht , sich zu verteidigen . Wenn

jedoch seinen Brief und den des Feldmarschalls
vmdenburg gerade im gegenwärtigen Augenblick an

Öffentlichkeit bringt , so fragt man unwillkürlich
»och der Absicht. Ist es nur eine innerpolitische?
^ver will man auch auhenpolitisch wirken ? In jedem

man sich sagen , dah die Briese inner-
^uusch den alten Streit um die Schuld wieder auf-

Wyren , während sie auhenpolitisch sicher im Augenblick
schädlich wirken können . Die Briefe sind bereits

ei? o ^ '^ ohr dieses Jahres geschrieben . Ihre Der-
llentlichung hätte also ruhig noch einige Zeit auf sich

lassen können . Aber man schießt jetzt los , und
EW unschwer zu prophezeien , dah die Briefe die

a ^ wnrtigen Verhandlungen aus eine Revision des
°,̂ ^ ner Zahlungsplanes beeinflussen werden . Die

iJ *'1'"P einer bestimmten politischenAktion geht auch aus
w,., ^ otsache hervor , doh die Briefe gleichzeitig den

Gattern der monarchistischen Parteien übermittelt
"rvon waren . Sie sind einheitlich m den Nummern

r\ m 18 . Dezember erschienen , und alle bedachten
haben es sich nicht nehmen lassen , sofort in

r*’ fe*n ZU ihnen Stellung zu nehmen . Es läht
uSn,?"^ " och eine andere Einheitlichkeit erkennen:

ulllch die der monarchistischen Propaganda . Man

gebe sich aber darüber keiner Täuschung hin : die
Frage Monarchie und Republik hängt heute nicht da¬
von ab , ob Wilhelm n . sich unschuldig fühlt und ob er
am 9, November in ehrlicher Absicht nach Holland ge¬
gangen ist, um seinem Volke bessere Friedensbedingun¬
gen zu erwirken . Der politisch " und geschichtlich den¬
kende Bürger weih , dah es sich hier um ein welt¬
geschichtliches Geschehen gehandelt hat . das nicht -durch
eine Revisionsinstanz ungeschehen gemacht werden
kann . Die deutsche Republik ist heute unser Schicksal,
das wir meistern müssen . Sie allein ermöglicht die
Erhaltung der Einheit des Reiches und ein Heraus¬
arbeiten aus trüber Gegenwart Es ist höchste Zeit,
unser Volk in zukünftiger Arbeit zusammenzuführen.
Es darf aber nicht durch denStreit über die Vergangen¬
heit wieder zerklüftet werden . Diese Lehre mag alten
Militärs und früheren Monarchen hart ankommen,
aber im Interesse des deutschen Volkes sollte sie auch
von ihnen beherzigt werden!

Der Streit um den Hohenzollernprinzen beendigt.
Br . Berlin . 20. Dez . (Eia , Drabtbericht .) In dem

Rechtsstreit zwischen der Prinzessin Joachim  und dem
Prinzen Eitel Friedrich,  der über die Erziehung des
einzigen Sohnes der Prinzessin schwebte , ist der Termin vor
dem Kammergcrickt aufgehoben worden , da sich die Parteien
geeinigt haben . Prinz E ' tel Friedrich bat sich entschlossen,
den Prinzen Karl Franz Joiepb berauszugeben . über die
künftige Erziehung des Prinzen sollen später noch Verein¬
barungen getroffen werden.

Der Rechtsstreit des früheren Herzogs von Braunschweig
W . T.-B. Braonschweia , 19 Dez . Vor der ersten Zivil¬

kammer des biestgen Landgerichts fand heute der erste
Termin in der Klage des herzoglichen Hanfes Braunfchweig-
Hüneburg gegen den braunschweigischen Staat wegen Her¬
ausgabe des Kammergates (Domänen . Wälder und Berg¬
werke ) statt . Wie der Vertreter des braunschweigischen
Ctaatsministeriums , Rechtsanwalt Dr . Regensburger,
mitteilt , hat das Staatsministerium den Kompetenzkonflikt
erlurben . Das Staatsministerium erklärt , daß es sich nicht,
wie der Kläger bebauvtet . um eine vrivatrech '. Iiche. sondern
um eine öffentlich -rechtliche Angelegenheit handle , die der
Entscheidung durch den Richter entzogen  sei . Das Ge¬
richt konnte sich darüber , ob die Angelegenheit an den Ge¬
richtshof zur Enticheidung von Komvetenzstrcitigkeiten ab-
zugeb -n ist. nicht sofort schlüssig werden und beraumte einen
Termin aus den 22. Dezember an.

40V Millionen Fehlbetrag im hambnrgischen Staats¬
haushalt.

Dz. Berlin , 20. Dez Rach einer Meldung des ..B . T ."
cus Hamburg  ichlieht der hamburgifche Staatshaushalt
für 1921 mit einem Fehlbetrag  von rund 4 0 0 Millio¬
nen  ab . Dabei sind die am 1. Oktober in Kraft getretenen
Erhöhungen der Beamten - und Angestelltengebälter und der
Bezüge der Arbeiter noch nickt berücksichtigt . Der Fehlbetrag
soll vorläufig durch eine Anleihe gedeckt werden.

Der Danziger Polizeipräsident und der Kappisten-
Prozetz.

Br . Danzig . 20. Dez . (Ein . Drabtbericht .) Die Fest¬
stellung im Leipziger Kavvisten -Prozeh . daß die Führer des
Hochverratsunternebmens kurz vor ihrer Verhaftung tele-
rboniich gewarnt wurden,  und dah die Warnung durch
den mit der Verhaftung beauftragten Regierungsrat Fro-
böie  erfolgt sei. bat in Danzig grobes Aufseben hervorge¬
rufen . Die sozialdemokratische Fraktion des Volkstags bat
auch bereits eine grobe Anfrage an den Senat  gerich¬
tet . ob ibm die Amtsvergehen des Polizeioräsidenten Fro-
böle vor der Anstellung bekannt waren und was er in dieier
Sache zu tun gedenke ._

Eine Versammlung des französischen Ansschusses für
das linke Rheinufer.

Dz. Paris , 20. Dez . (Drabtbericht .) Gestern veran¬
staltete der Ausschuh für das linke Rheinufer im Versailler
Rathaus unter dem Vorsitz des Senators . General 5 i r sch¬
auer.  eme Versammlung , an der mehr als 500 Personen
teilnahmen . darunter auch ein Vertreter des Präiekten des
Departements Seiue -et -Oise . Mehrere Redner , darunter
auch ein ehemaliger Lehrer und Offizier bei der Rhein¬
armee . hielten Anlvro .cken. Einer von ihnen berichtete , wie
Havas sagt , in begeisterten Worten über den kürzlich abge¬
haltenen Kongreh der rheinischen Separat ! sten
unter S m e e t s . Der Redner fand bei dem begeisterten
Publikum lebhaften Beifall . General Sirschauer wurde eine
Ovation dargebracht.

Die Dauer der Washingtoner Konferenz.
D . Washington . 20. Dez . (Eig . Drabtbericht .) Aller

Wahrscheinlichkeit wird sich die Washingtoner Konferenz noch
bis nach den Weihnacktsieiertagen  ausdehnen
und es ist noch sehr fraglich , ob sie noch in diesem Jabr zu
Ende geben wird.

Amerika und die Mandatsfrage.
D. Washington . 20. Dez (Eig . Drahtbericht .) Amerika

beabsichtigt , alle Verträge und provisorischen Abmachungen,
die es mit Mandalsstaatcn abgeschlossen bat . zu verösient-
licken . da die Vereinigten Staaten niemals die Gültigkeit
der Übertragung ehemals deutscher Gebiete  im
Stillen Ozean an andere Mächte anerkannt haben . In
Kreisen der amerikanischen Delegation , die Hughes  nahe
stehen , wird iestgestellt . dah die Mandatsgebiete auf keinen
Fall unter den Artikel 10 des Viermächte -Abkommens falle »,
der von der Erhaltung der gegenwärtigen Besttzverhältnilie
un Stillen Ozean Wucht.

Die Londoner Besprechungen.
Dz. London . 20. Dez . Der diplomatische Berichterstatter

des „Dailv Trlegravb " schreibt , die gestern nachmittag abge-
.Konferenz zwischen Horne . Loucheur  und den

Sachverständigen beider Länder habe zu endgültigen
und entscheidenden Beschlüssen  geführt . Bei den
Beratungen am Vormittag habe Briand die Haltung der
Vereinigten Staaten zur Frage des Wiederauibaues
der Welt  dargelegt . Lloyd George habe dagegen die
tirage der alliierten Beziehungen zu Rußland,
hauptsächlich vom wirtschaftlichen Standpunkte und vom
Standpunkte Europas aus . angeschnitten . Diese beiden
.tragen wurden beute oder morgen beraten werden . Lloyd
George habe bezüglich Ruhland die Notwendigkeit dargelegt.
Autzland unter Zusammenwirken der vier Mächte , statt durch
Deutschland allein , neu zu organisieren . Die Franzosen
scheinen laut ..Daily Telegraph " jedoch abgeneigt zuzulassen,
datz eine papierene Anerkennung der russischen Schulden
durch die Eowietregierung ohne greifbare Garantien die
Wiederaufnahme Ruhlands in die Gemeinschaft der Rationen
l €Cl)tTCtttftCn QjiitbC, Wnn Virtfe OfrvrtX flüortrftu finftta
und Fürst Wo
suchung dieses _ _ _ _ _ _ _ _
Mittwoch Bericht erstatten sollen . Die Frage der russischen
Eisenbahnen und des russischen Transportlnstems werde dabei
eine grobe Rolle Ivielcn.

Dz. London . 20. Dez . „Daily Telegraph " zufolge sind
die französischen Staatsmänner — obwohl sie sich
der Einverufung einer internationalen Konferenz
üur Erörterung des finanziellen und wirtschaftlichen Wiedcr-
auibaus im Prinzip nicht widerietzen . sobald einmal die un¬
mittelbaren Schwierigkeiten in der Frage der deutschen
«nnanzen auf einer baldigen Sitzung des Obersten Rates
cilediat lein werden — einer Teilnahme Deutich-

8 -? ds und Ruhlands  auf gleichem Fuhr wie dis
alliierten Machte entschieden abgeneigt — Wie ..Daily
Telegraph auherdem berichtet , seien die französischen
Minister ebenso wie die englischen der Ansicht , dah die Er¬
hebung einer internationalen Anleihe,  die durch
greifbare deutsche Pfänder gesickert würde , einer Versicherung

Teiles der deutschen Entschädigung durch neutrale
Machte glmchkommen wurde und dadurch Deutschland bereiter
nnden wurde , ein gewisses beschranktes Mah von Kontrolle
über die deutschen Finanzen zuzulassen . Der Berichterstatter
X?5. Telegraph schreibt auherdem . Lloyd George und
Brrand batten sich sehr energisch gegen die Gewährung eines
Moratoriums iur die Januar - und Februar -Raten ausge-

Sie batten es sehr klar gelegt , dah Frankreich nur
gegen die strikteste Garantie , wie Ne die wirkliche llber-
Ä,̂ una der deuttcken Finanzen nach sich ziehen würde , einem
Aufschub. leibst nur einem teilweise » , znstimmen könnte.

„Daily Telegraph " veröffentlicht eine Übersicht der
Ge ld b i l fe d eg Deutschen Reiches  für den deutschen
Kandel und die deitt .che Industrie während der lebten zwei
£ 75*WSe , “ “ « amtlu « "“ • «'

sT 'ifnb e^ Ianfreicö- England und Deutschland sei un fce”
. , ,D,Z- £ orcbsn , 20. Dez Reuter zufolge wird in gut unter-

r -chteten Kreisen darauf hingewiesen . dah die Unterredung
zwischen den beiden Premierministern zu keinerlei
et  w a , gen Bes 41  ii 1 se  n führen könne . Der gröhte

Austausch der britischen und fran-
zosischen Ansichten . Das gesamte Gebiet der alliierten
Politik  werde erörtert werden , um den Boden vorzube-
reiten und eine Grundlage für die Erörterung durch ein»

l'chung des Obersten Rates unter Teilnahme Italiens
und Belgiens zu schafren . Es sei möglich , dah auch der
griechifch-türkische Konflikt berührt werde . Es sei jedoch
wahrscheinlich , dah eine vollkommene Erörterung dieses
Problems der galanten Zusammenkunft der Aubenminister
Großbritanniens . Frankreichs und Italiens Vorbehalten
werde . Da es dem ltaliennchen Auhenminister della Torrette
unmöglich sei. Rom in der zweiten Januarwoche zu ver«
lasten , werde diese sininmmenkunft bis nach diesem Datum
verschoben werden müssen.
- - Dl  20 . Dez . Der „Westminster Gazette " zu-

. bestand Briand  in seiner gestrigen Erörterung mit
Lloyd George aus der Bezahlung der Januar - und
Februar - Raten  und darauf , dah Deutschland bezahlen
lonne und bezahlen müsse . Die Zeitung hält es für mög¬
lich, dah Frankreich aus den 50 Millionen Pmnd Sterling
der Reparationen , von denen England einen beträchtliche,l
Teil beanspruche , für den Fehlbetrag entschädigt werden

Frankreich , so weit der englische
Betracht komme , zu unterstützen,
mit Briand über die künftigen
e 'n --m Übereinkommen zu ge-

-- n " ~ ~ - Negierung  sei der Ansicht,
dah Deutschland d -e gesamte Forderung nicht be-
zahlen  könne und dah eine Abänderung  der alliierten
Nevarationssorderungen stattfinden mühte . Die britische
Regierung wünsche mit Frankreich zu einem Übereinkommen
zu gelangen , das die Franzolen daran bindere , die militäri¬
schen Sanktionen in Kraft treten zu lassen , und das Deutsch¬
land eine Atcmoause  gestatten würde . Dies würde d ê
Revarationsfrane auf eine Grundlage stellen , die es ermög¬
liche, Deutschland als za hlungs willig erTeil-
baber  in den Plan zur Wiederherstellung des Kredits und
des Handels Europas anzulchliehen . Auch Russland müsse
sich an diesem Plan beteiliqen . denn ohne Runtand könnte
Europa niemals miederhergestellt werden . Laut West-
winster Gazette " soll auch die Bezahlung in Waren und
Materialien sowie die Arbeitsleistung von leiten Deutsch¬
lands erörtert werden.

könnte . England sei bereit.
Anteil an Reparationen in
Lloyd George lei bestrebt.
Reparationszahlungen zu
langen . Die britische

Vertagung des englischen Parlaments.
Dz. London . 20. Dez . (Drahtbericht .) Das Parlament

wurde bis zum 31 . Dezember  vertagt , kann aber früher
cinberufcn werden . Zn einer Ansprache drückte der König
seine liefe Befriedigung über die Zustimmung des Parla¬
ments »um irischen Ablommea aus.
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Der Reichsrvehrminister über die
deutsche Abrüstung.

vr . Berlin, 20 TTej. (Eig. Drabtberrckt.) In einer
Unterredung mit dem Berliner Vertreter des ..New Porr
Herald" äußerte stch Reichswehrminister Dr. Grßler  über
die deutsche Abrüstung u. a. folgendermaßen: Zahlreiche
französische Staatsmänner erschöoften sich in Anklagen gegen
Deutschland, welche beweisen sollen, daß Deutschland nach
wie vor nickt abrüste und kriegsbereit sei. Er wolle den^
gegenüber nur Tatsachen und Zahlen sprechen lassen, die auch
der interalliierten Kommission bekannt sind. Die Organi¬
sation des deutschen Heeres entspreche durchaus dem Frre-
densoertrag: das Heer besteht aus 4000 Osfirieien und
96 000 Mann, die noch nicht vollzählig sind. Von den Mann¬
schaften sind etwa ein Viertel gediente Untercffrzrere des
alten Heeres, der Rest sind Rekruten. Die Ausrüstung des
deutschen Heeres entspricht durchaus dem Friedensvertrag
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bis ins einzelne. Die Art und Zahl der Fahrzeuge, der
optischen Instrumente, des Geschirrs wurden festgesetzt.
Vernichtet waren in Deutschland bis zum 14. Oktooer 1941
nach den bisherigen Angaben der mit der Vernichtung be¬
auftragten Reichsstelle. die dauernd von der Kontrollkom¬
mission überwache wurde: 58 000 Geschütze. 27 600 Lafetten.
28 340 MinenwerGr und 5 834 000 Gewehre und Karabiner.
Wenn wirklich in Deutschland da oder dort noch einige
hundert Gewehre gesunden werden, so hat das gegenüber
den vorstehenden Zahlen fast keine Bedeutung. Der von der
französischen Presse stark ausnebeutete. übrigens einzig da-
stebe Fall Heydenau  ändert daran nichts. Es sind
150 halbfertige und 153 fertige in der letzten Knegsveriode
hergestellte Kanonenrohre gefunden worden ebne Lafetten
und sonstiges Zubehör, ohne Munition ufw. Alles Um¬
stände. die beweisen, baß die Verwendung der Rohre als
Rohmaterial im Fabrik«tionsbetrieb gevlant war. Wie
steht es mit der Fabrikation von Waffen und Munition
Die Zahl der Fabriken von Kriegsmaterial in Deutschland
ist aufs äußerste beschränkt, und die Zahl der Maschinen zur
Herstellung von Waffen und Munition ist derart gering, daß
sich nur gerade die ven den Verbandsmöchtcn festgesetzte
Höchstfähigkeit erzielen läßt. Alle übrigen Svezialmaschinen
sind zerstört worden oder in der Zerstörung begrifren. Die
von Minister L e f e v r e genannten angeblich neu konstruier¬
ten Maschinengewehre. „Trifvast". stnd Konstruktionen aus
der letzten Kriegszeit. Sie stnd in der Reichswehr nicht
vorhanden. Die wenigen Eremvfere. welche eristiert haben,
sind abgeliefert. An Munitionsvorräten verfügt Deutsch¬
land über die im Friedensvertrag festgesetzten Bestände, die
nickt einmal für eine Kriegsfübrung von acht Tagen aus¬
reichen. Sollten wirklich versteckte Bestände an Munition
verbanden lein, io stnd ste längst verdorben da Svrengstoff
und Zünder nicht widerstandsfähig stnd. Deutschland hat
mit seinem allen Heer alle die Dienststellen aniaelöst. die die
Mobilmachung vorbereiteten, den Großen Generalstab, die
Landmebrinsvektionen. die Bezfekskommandos und den
Militärdienst abgeschaiit. Die Vervilichtung zum Dienst,
der Reserve und der Landwehr wurde aufgehoben. Schlüge
inan auch wirklich durch Anschläge die Menschen zusammen,
wo blieben aber die Bekkeidunasbestände. die großen Be¬
stände an Munition und Waffen. die Bestände der Lager an
Ausrüstungsstücken, di- Vorbedingung kür die Eristenz großer
Verbände fei?" ? Man kann ein Millionenbrer nicht mit
im Lande zerstreuten Gewehren »nd Geschützen bewafinen.
und ni^ i mit zniammena-stichier Bekleidung und Aus-
-üstungŝ ücken verlornen Mo sollten die Summen für
dieses Millionenheer Herkommen?

Die Überschichten.
Sb. Dortmund. 20. Dez (Eig. Drahtbericht.) Reichs¬

kommissar Mehl  ick fetzt in einer Presteoeroffentltchuna
die Notwendigkeit von llberschickten  rm Rubr-
bcrgbou auseinander und wendet stch gegen die Forderung
der Bergarbeiternsrbände ovi Ausschluß der Nichtorgan>'
sterten (wozu sie sogar die 100 000 Unionisten rechnend von
allen Vorteilen des Tarife . Seziallobn. Urlaub usw. Der
Organiiationozwang sei ein zweischneidiges Schwert. Ohne
Zweifel würden die Linksrodikalen. die auf manchen Zechen
die überhand hoben, eher streiken, als l' ch dem Mackfeebat
der GewerAchafien fügen. Aus den Thnsterrlchen Schächten
verfahren die Kommunisten freiwillig  rede Woche
eine  Ü be r scbi ck t.  um ihrerseits der Koblennot. die
Taufende von Arbeitsbrüdern. mit Arbeitslosigkeit bedroht
abzuhelien.
Der französische Sprachunterricht in den saarländischen

Volksschulen.
Dz. Saarbrücken. 19 Dez Zur Frage der Einführung

des französischen Sprachunterrichts für die saarländischen
Volksschulen faste am lei-ten Samstag die Saarknücker
Lehrerkammer  einen Beschluß, in dem der französische
Sprachunterricht ols Bestondteil der Volksschule a b g e -
lehnt  wird . Die Lehrerkommcr beantragte ferner, daß ste
in allen Fragen, die das llnte-rickts- und Erziebungswefen
b. treffen. mitbestimmenden Einfluß erbalte.

<24. Jvris-t-ung.). ' Nachdruck verböte».

Hinter den sieben Bergen.
Roman von A. L. Lindner.

Herbert lachte hellauf; beim besten Willen konnte
er nicht länger an sich halten.

„Wer hat ihn denn da gesehen?" fragte er. unwill¬
kürlich ins Hochdeutsche verfallend.

„Oh. männig Lüd. Aewer, weiten Sei", fuhr sie
mit köstlicher Naivität fort, „bi Abend mag kein
Minsch rangahn nah de Kirch. Mi wiehr dat all
grugelich. dat ick dor hüt bi Dag vörbi mutzt. Ick dacht:
Cott . an Enn sitt dor de oll Draak un kickt di an."

Nun konnte es Dora nicht länger mit anhören.
„Liebe Frau Pagel", sagte sie freundlich, „solche

Dinge gibt es ja überhaupt gar nicht. Das |tnb so
Überreste aus der Zeit, als alle Leute in dieser Gegend
noch Heiden waren. Wenn wir von Herzen an Gott
und unseren Herrn Thristus glauben, brauchen wir uns
von keinem Drachen und keinem „lütten Düwe!" zu
fürchten“ Solchem Unglauben gegenüber wurde
Pagelsch im Nu steif und zugeknöpft. Sie fürchtete
offenbar, sich der Frau ihres Pastors gegenüber ver¬
recket zu haben

„Je ja — dat fall allens sien". sagte sie diplomatisch.
,,8wer —'“ • ,, _ ,„

Sie drehte noch ein bihchen an ihren Schurzen¬
bändern. stand dann auf und empfahl sich.

Das ist so die Form, die der Glaube an eine über¬
sinnliche Welt bei Leuten wie Pagelsch annimmt",
sagte Herbert belustigt „Aberglaube ist ein Teil
ihres Wesens und vertritt daneben in ihrem Dasein
die Stelle der Poesie. Es ist wirklich ganz zwecklos,
ihr den ausreden zu wollen, sützes Schwesterchen."

Die liebkosende Weichheit seines Tones un,schmei¬
chelte sie wie Frühlingslust. Sie sah ihn glücklich an.

Mesbadener Nachrichten.
Steuererleichterung für den Kleinbansbau.
Die Vergünstigung ist beschränkt auf Bauten, die in, den

Jahren 1920 bis 1923 erstellt, d. b. bis Ende 1923 fertrgge-
lellt werden. Diese Beträge können herrühren einmal aus
rem Bauaufwand kür ein eigenes Klern-
Wohnungsbaus,  lei es Ein- oder Mehrfamilienhaus,
zum anderen aus Schenkungen,  die der Steuerpslichtrge
gemeinnützigen Vereinigungen, Baugenossenschaften usw. in
freigebiger Absicht ohne Empfang irgend welcher Gegen¬
leistungen zugewendet hat : in beiden Fallen sofern diese Bei¬
träge lediglich dem Zweck der Beschallung von Klein¬
wohnungen unter Ausschluß reglrcher Spekulation ckienm. In
besonderen Bestimmungen stnd die geiorderten Sicherheiten
näher ausgeiühit , daß z. B. die Verwendung der Bauten als
Kleinwcbnung mindestens 15 Jahre gesichert fern mutz, daß
die Baugenossenschaften hinsichtlich der Gemeinnützigkeit
Kontrcllrecht unterfteben u!w.

Zunächst ist di« Frage von Interesse' .Was  ist ein«
Kleinwohnung ?" Unter Kleinwobnungsbauten stnd
Um- oder Neubauten zu verstehen, die iür Minderbemittelte
bestimmt« Wohnungen enthalten, bei denen— und das lollt«
bei der steuerlichen Behandlung in der Praris die allein
ausschlaggebende Definition fein — der Flächeninhalt an
nutzbarer Wohnfläche, d. h. Wohn- und Äblairaume sowie
Küche. 90 Quadratmeter nicht übersteigt. Bei emer Eckwoh¬
nung darf dre Wohniläch- 100 Quadratmeler betragen. Woh¬
nungen mit um ein Geringes größerer Wohnfläche stnd dann
statthaft, wenn die Mebrfläcke durch wirtschaftlich notwen¬
dige Erundrißgettaltung der Bauplätze bedingt ist. oder es

» um Wohnungen für kinderreiche Familien handelt. Die
pecdenräume mMien in den ortsüblichen, Grenzen bleiben:
ein kleiner Boderaum, lediglich für die Badeeinrrchtung.
dürfte hiernach wohl unrer die Nebemäume. em größerer
Raum mit Schlafmöglrchkeit unter die Wobn- und Schlai-
raumfläche fallen. 90 Quadratmeter stnd eine ausreichende
Fläche für eine bescheidene Vierzimmerwobnung. wenn man
z. B. aniiinimt : zwei Zimmer zu ie 20. zwei Zu ie 16, Kucke
10. Mädchentammer 8 Quadratmeter. Wahrend eine
Schenkung  an erne gemeinnützig« Baugenosfemchan1n
vollem Betrag  vom Einkommen abgezogen werden
darf, dürfen an Bauaufwcndungen nur die sogenannlen
Uberleuerungskosten  abgezogen werden, d. ß. der
Betrag, um den die Erstellung des Sauses hoher ist als ^ er- “ c Mfl« C>heutige reale Wert, etwa der heutige Schätzungswert. Für
die Ermittlung des realen,.Werts von zurzeit gebauten
oder zu erbarmenden9̂ ohnhäuisern fehlen Mangels der Mog-
lichkeit znverläistger Beurteilung der nächsten Zukunft reg-
liche Anhaltspunkte. Mit Rücksicht auf die ganz unzuläng¬
liche Rentabilität der Neubauten dürfte in der Regel im
Sinne dieses Gesetzes der reale Wert nicht. nennenswert
böber anzusetzen fein, als der Erstellungswert un Jahr « 1914
gewefen wäre. . ^ .

Vom steuerbaren Einkommen darf der.Betrag abgezogen
werden, der in dem betreffenden Jahre für Schenkung oder
Übrrieuernngskostenverausgabt worden ist. Da. sich ein
Bauvc.lb .iben feiten innerbalb eines Jahres gänzlich ov-
wickelt. viclrack der Bau felbst schon neckt, di« Bauabrech¬
nung noch viel weniger. >o ergibt sich von selbst eine Derlei,
lung der llberteuerungskostenabzüge mindestens auf zwei
Jahr «, in vielen Fällen auck aui drei oder vier Jahre . Das
Gef-tz spricht von den Baujahren 1S20  bis l923. Für die
Besitzer von Bauten aus dem Fahre 1920 dürfte es sich also
empfehlen, tunlichst loiort ibre letzte Einkommenssteuerfiiston
zu berichtigen. ehe ihr Steuerbescheid rechtskräftig wird.
A. bat 200000 M. steuerbare» Jahreseinkommen. Dir jähr¬
liche Erni .n.minftener hieraus beträgt 81 600 M. Erbt A
für gemewnützi« Bauzwecke 100 000 M. aus. fe: es in Ge¬
stalt von Niubauüberteuerungskosten. so , bleibt nur ein
steuerbares Einkommen von 100 000 M. für welck-s die
Steuer 32 600 M. beirügt. Somit »ablt A. an Ernkommen-
steu. r weniger: 81 000- 32 000 M. - 49 000 M. Sein« Aus
gaben für gewernnünig- Bauzweck« verringern sich coMit in
Dilllickkeit cui 5>»00 M. — B. baut ein Haus für 2o0 000
Mark mit zw-, Kleinwohnungen. d. b. mit nickt über 90
Ouadrotmeter Wobn- und Schlasraumiläche. Dn Annavme
eines realen Wertes von 37 000 M. und eines Reichs- und
Gemeind.zuickustes von zu'ommen zweimal 24 000 - 48 000
Wart bleibt ein llberteuerungskostenbetra« non 165 000 M.
Bei z B . l»i>000 M. Einkommen batte B. 32 600 M. Steuern

165 000 M. — 45 000 M. ^ te Steuer bieraus beträgt zirka
86l0 M-: L . könnte wegen Steuerer'parnis dreimal (32 000
_8 .600) = 72 000 M an feinen Bauielbstkoiten abchreiben.
Das Haus kostet ibn also in diefem Aalle in Wirklichkeit
250 00» - 72 000 - 48 000 - 130 000 M. —JE . baut eine
Kleinwohnung nir 120 000 M. Baukosten. De, Annadme
eines realen Wertes von 19 000 M und eines Reicks- und
Gemeinde,uichusteso-n 240(0 M. bfe.bt elp ttbcrienerungs-
losteobelrag von 75 000 M. Bei 00»00 M.,Einkommen hat
x . |4 HOOM. Steuer zu zahlen. Bei Vert«,lungsmoglichkett

.'Vielleicht: aber man kann es doch nicht lasten.
Es "klingt zu heidnisch." .

Eie zog ibren Arbeitskorb heran, holte em Paar
Socken daraus hervor, streifte die eine über die Hand
und prüfte sie sorgfältig.

jlfeiht du. Herbert, die kann ich dir fürs erste noch
nicht abliefern : an denen ist Hopsen und Malz ver¬
loren. Sie müssen angestrickt werden: ich habe aber
keine pastende Wolle. Sie müsten also warten, bis ich
mal in die Stadt komme."

Er sah ganz bestürzt aus.
„Du strickst und flickst doch wohl nicht etwa für

mich?" „ ,
„Bist du nicht zufrieden'' Mach« ich es nicht

ordentlich?" frogte sie schelmisch.
„Ilnstnn! Aber du sollst das nicht: ich will es

nicht", brauste er auf. „Als ob du nicht ohnehin ge¬
nug Arbeit hättest."

Sie lächelte. .
„Zctzt werde ich ..Unsinn" schreien. Es macht mir

ja Freude, etwas für dich zu tun. übrigens, kennst du
den Vers:

Wer flickt und stickt.
Oft mebr beglückt.
Als wer das Schwert des Ge'sies zückt?

Er fetzte sich neben sie und sah zu. wie sie ein an-
derrs Paar aus dem Korbe nahm und kunstgerecht zu
stopfen begann. , . .. ,

Ist denn in der Stadt ni« etwas los? fragte er
plötzlich. „Kein Konzert oder irgend etwas, zu dem
man hinfabren könnte?" , . .

Ich weih wirklich nicht, aber ,ch kann sa in der
Zeitung nackseben. Du möchtest gewih hin: es ist für
dich ja auch schrecklich einförmig hier " .

will nicht hin, ich mache mir nicht viel aus
Musik, aber du mühtest doch einmal irgendein Ver¬
gnügen haben. Nichts als kochen, klicken. Pfeife stopfen!
Ich begreife nicht. du dabei nicht verkommst.'

der überteue rungskosten auf drei .Jabre braucht E. nur $a
versteuern 60 000 - 25 000 = 35 000 M Die Steuer hieraus
beträgt ca. 4900 M. C. kann al o an feinen Bauselbstkoltsn
abchreiben: Dreimal (14 600 - 4900) - 29 100 St .Dasfrans kostet ibn afio 120 000— 29 100— 24 000 — 66 900 Dt.
-D & ein & für 100 000 M Realer Wert 1« 00» M..
Reichs- und Gemeindezulckuß 24 000 M.. Übeiteuerung
60 000 M Bei 30 000 M. Einkommen kann D. eventuell in
drei Jahren ie 3600 M. Einkommensteuer, zusammen 10 800
Mark an den Baukosten ab'chreiben. Das Haus kostet ihn
also 100 000 — 24 000 — 10 800 - 65 200 M. ,

In Wirklichrei» werden die in obigen Beisvielen gniann-
ten Einkommensteuerersparniste geringer fein, weil nach den,
neuen Einkommensteuergefetz von dem errechneten Eteuer-
betrag erst noch die ieweiligen besonderen Abzüge für grö¬
ßere Kindcrzabl usw. gemacht werden. Bedauerlich ist. daß.
wie di« Beiipiele zeigen, der hoher Beidienende unverhält¬
nismäßig höhere Vorteile aus dem Gesetz ziehen kann alz
der gering Verdienende. Sodann:, Das Gesetz spricht von
„Kleinwohnungen iür Minderbemittelte . Eine • möglichst
baldige klar« Deutung von maßgebender Seite »t dringen),
erwünscht, dahingehend, daß Kleinwohnungen rm Rahmen
der genannten Wobniaumilächen als ..Kleinwohnungen für
Minderbemittelte" zu gelten haben ohne Ansehung der Per¬
son. welche diese Wohnung bezieht! vierber Untericklede zu
machen, wäre nickt einzuseben. Das Gesetz loll mit moalilbst
denkbarem Erfolg den Zweck erreichen den Wobnungsbaur>,
sördern. Unter den heutrgen wirtschaftlich veränderlichen
Zeiten ist die Frage : ..Wer ist als Minderbemittelter anzu-
ieben. nicht zu lölen. Dre Allgemelnbert bat allen Grund,
nicht nur den Großindustriellen, dre großen Summen iur
Kleinwobnu-ngsbau brrseben. sondern aua) einzelnen
dankbar zu sein, der es unternimmt, notgedrungen und an.
geregt durch Reicks- und Cemeindezuschuß sowie die Steuer«
erivarniste trotz der Möglickkeit in wenigen Jabven infolge
Dalutaänderung sein Vermögen reduziert zu wrsten., sich ein«
Kleinwohnung zu bauen. Erwünscht ist sodann eine klare
Deutung dahingehend, daß die Verteilung des Abzugs der
überteuerungskostcnam Enckommen auf mehrere Jahre , wie
stch solchem der Praris zumeist ganz natürlich ergibt, vo,
allem awb  auf die Zeit nach Ende 1923. fefernnurderBai
bis dabin erstellt wurde, als im Sinne des Gesetzes liegend
anzuseben ist. Vollends be, Einkommen von 15 000 biz
»0000 M würde sich als Eteuerersparnrs zweier oder m
nur eines Jahres nur ein relati- kleiner Betrag ergeben,
der keinen Anrelz zum Bauen mehr bietet. Es stnd hier¬
nach alio Schenkungen an die W l e r b a d« n e r S i ed.
lungsgelellschait  m . b. ö . steuerfrei. Der Wfesbade»
uer Eiedlungsgcfell'chaft stnd bis ietzt von 14 Schenkern
zusammen 37 000 M. zugewendet worden.

— Ehrung von landwirtschaftlichen Dienstboten. Laut
Beschluß des Direktoriums des Vereins nastaurscher Land-
und Forstwirte wurden im Landkreis Wiesbaden aus der
Luisen-- und Blumenbergscken Stiftung durch das Drrek.

tiEMktglied Herrn Heinrich Alerten an nachiolgende
Dienstboten für langjährige treue Dienste Ehrenmck.unden
neblt Geldpreisen überreicht: 1. Herrn Johann Wilbelm
Schäfer in Hoch beim bei der EräMck v EchönbergschenGuts-
oerwaltnna einen 1. Preis con l50 OT. n«Wt einer Lhren-
urkunde für 53iäbrvge treue Dienstzeit: 2 Sermi Merit,
Brück in Diedenbergen bei dem Landwirt Franz Stemmler
einen'2 Preis von 100M. nebst Ehrenurkundekür 27iabnge
treue Dienstzeit: 3. Fräulein Katbarin« Herold in Dieden.
Heroen ebenfalls bei dem Landwirt Franz St -mmler e,n«n
1 Preis von 100 M. nebst einer Ebrenu-rkund« kur 28iabr g«
treu« Dienstzeit: 4. Fräulern Auguste Müller in Erbendem
bei dem Landwirt Heinvick Reinhard Merten einen 3. Preis
po„  40 M. nebst einer Ehrenurkunde für I6jädrig« treue
Dtenstzeit.

ivtesbadener Vergrrstgungodststneu und Lichtlvfele.
» „ mpIIciNimu». da , «abarcil Slmpllciwmu, dal lein r-Ichb>' It!ge-

Vrawamm Iür die Feiertage ->->ch um einige qan, besonder» s-den-nnri,
Nummern uerprStzert. Per durch lein ,r- I,er. , Engagement am M°in,°!
-tadttbenter bekannt. Meldentenor gonrad « Sb n e r singt mit r>' i>chm«
-timme k̂ pernaritn , der Sch-r-nklinsiler® u I fta f f erheitert durch fem
gesunkenen Vorfiibiungen. während Math « und Sobn  durch ih.!
musikalischen Darbietungen aus dem r,lrphon . der Posaune und d-l
Trommel aus da, best« anterhalten.

«u » de« » eretm- lede«.
» Der «sesangnerein..Rene Eoncerdl »- »I « seine Meidaacht»

selee am ersten Feiert,, , nachmittag» i  Uhr . im unternr Saal« «c
Sesellendause» ab. Einige genutzielche Stunden steben dev« .

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
!' Teilenheim i. « dg., l». De,. Na» dem in der lehren Stadt,

verordn cten - Versammlung  erftolteten Verwaltung »»«,«
für da» Fahr 1320 betragen die Sinnabmea ii AS »7b.«r M., die «u»
gaben u ISN lW.70 M.. so daß stch eine Mebreinnahme oon » 7« .c>4 M
ergibr. — Der b°usball«p>an für da» Fahr 1921 wurde in Einnahme mu
Ausgabe aui den Betrag oon insgesamt 5 151 582.55 W. sestgestelit. m
Rea'steuern sollen SUU Pro, , de, Srunb-, S-bäude. »nd D-w-rd-sl-oer»
erboben melden.

„Eine Zeitlang wurde es mir auch sehr schwer.
>agte sie nachdenklich. „Ich hatte solche Unruhe, solch«
Lebensleere. und doch sehnte ich mich nicht eigentlich
nach Vergnügen. Beschreiben läßt sich der Zustand
nicht Aber das ist jetzt vorbei. Ich weih selbst nicht,
wie es gekommen ist. aber ich fühle mich jetzt ganz
alücklich und zufrieden. Es ist alles so still in mir.
Übrigens, weiht du. Konzertfahrten und so etwas
sind auch für Vater nichts mehr. Dazu ist er schonJu
schwerfällig und umständlich." Jg

..Er kann ja zu Hause bleiben. Du bist noch junL
für dich muh etwas getan werden." »

Sie hielt den scherzenden Ton fest:
„Du bist mir ein schöner Mann der Diszipl!"'

Kommst bierber und predigst Insubordination m
Hauke deines Vaters " t

..Er kann nicht verlangen, dah du ihm alles opserg>
beharrte er. . . r„

„Du vergißt, dah ich seine Frau bin", sagte I«
ruhig. v:,

Da sprang er aus. verlieh das Zimmer und zog ou
Tür unsanft hinter sich zu.

8. Kapitel.
diesem Jahre brannte wieder ein Ehristbaull>

in der Einödpfarre. Aus Herberts Wunsch Er hatte,
wie er lagt«, seit Jahren keinen mehr gesehen '
hot sich sogar ihn schmücken zu helfen. Er befestig
die Glaskugeln und vergoldeten Tannenzapfen, °
Dora ihm zureichte und machte seine Sache gar nw

war ein glückliches Tun. voll von poetü̂ "
Reiz, und doch fühlte er in seines Herzens Gruno«
eine ' stete, leise Erregung. ,

.Wenn sie nicht so ruhig wäre, so ahnungslos. »
weih, ob ich dann in dieser Weise mit ihr arbc«1̂
könnteI" sagte er stch. ijtoaidwM
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Industrie und Handel.
* Rheinische Elektriiitäts -A.-G., Mannheim . In der

heutigen Aufsichtsratssitzunc wurde beschlossen , für das
am 31. Juli 1921 abeelaufene Geschäftsjahr 15 Proz . Divi¬
dende (i. V. 10 Proz ) vorzuschlagen . Der Reingewinn
einschließlich Vortrag beträgt 4607 980 M. (2 031 969 M.).

Hiervon werden zunächst 300 000 M. (137 024 M.) dem ge¬
setzlichen Reservefonds zugeführt . Alsdann sollen 555 000
Mark zu 6 Proz. Dividende pro rata temporis auf 20 MilL
Mark 6proz. Vorzugsaktien , ferner 3 300 000 M- zu 15 Proz.
auf 22 Mill. M. Stammaktien verwendet und schließlich
452 980 M. (294 945 M.) auf neue Rechnung vorgetragen
werden . Ferner wurde beschlossen , der am 17. Januar
1922 stattfindenden Generalversammlung die Ausgabe von
18 Mill. M. neuer Stammaktien mit ‘Dividende ab 1. August
1921 vorzuschlagen.

* Süddeutsche Jute -Industrie . A G., Mannheim -Waid¬
hof. Einschließlich 35 445 M. Vortrag aus dem Vorjahr
wurde ein Reingewinn von 575 052 M. (374 151 M.) erzielt.
Die Verteilung des Reingewinns soll derart erfolgen , daß
dem Reservefonds 26 980 M. (18 707 M.) zugeführt , an die
Aktionäre 12 Proz. (4 Proz .) Dividende ausgcschüttet und
68071 M. (35 445 M.) auf neue Rechnung vorgetragen
werden-

wd. Berlin - Gubener Hutfabrik . Einer Aufsichtsrats¬
sitzung wurde die Mitteilung gemacht , daß das Unter¬
nehmen bis zum April n- J. mit Aufträgen reichlich ver¬
sehen ist . Auch die Preise sind namentlich für auslän¬
dische Aufträge lohnend . Man rechnet mit einer nicht un¬
beträchtlichen Dividendenerhöhung.

* Süddeutsche Disconto-Gesellschaft . A G., Mannheim.
Der Aufsichtsrat beschloß , einer auf den 16. Januar 1922
einzuberufenden Generalversammlung die Erhöhung des
Aktienkapitals um 50 Mill. M. vorzuschlagen.

Frqnkfurla .M
4% - 6  Uhr.

Gegen
Husten

und

annähernd f ^ V *
4-0 ächte Sodener

Tcshren Mineral* 2
Heiserkeit Ä Pastillen *

sind jetzt wieder in altbekannter Güte überall erhältlich.

9t « Utcrgcn-llKsgobc »mfatzt S Sette«.

emurtWrtftMtcr : ft . Settfft.
rcwmttoBttnft «Ir ken Teil , ft Settfft ; f8r •** ttirtWi
bftltimßöteU: F. « ünther : Jttc btn totalen unk »roolnzt' Nen Tcit towlt“ ' letUnMS>«trufetaiaal und Handel: für die Anzeigen und>- « tz!

H. Dornaul , sämtlich in Wiesbaden,
»ruck», «erlog »erL. Schellender, 'ichen ftosduchbruckereltn

«drechftunde de- «ichrifttoitn», 18 feto 1 Ubr.
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j Kleidern, Blusen , Pelzen, Mänteln , Strickjacken, fumpers , Shawls  |
| Strümpfen, Krawatten  |

Besonders empfehle Seidenstoffe
letzte Neuheiten in Velour, Chiffon, Charmeusen, Crepe de Chine, Crepe Grenadine , Satin -Duchese, Tajjet , Samte usw.

11 3 ie  kQll1en  besonders preiswert!  §

Mgfnergasse 12

Um zwanglose Besichtigung wird höfl . gebeten 1

Häfnergasse  ü

Ununterbrochen geöffnet von Q—7 Uhr!
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Deutsche Vereinsbenk
Frankfurt a . IM.

Bezugsangebot auf 20000000 Mk. neue Aktien mit Gewimüserechtigung vom
1. Januar 1922 ab.

Gemäß der Bekanntmachung vom 12. Dezember 1921 können
bis einschließlich Donnerstag , den 29 . Dezember ds . Js.

auf je Mk. 3000.— alte Aktien Mk. 1000.— neue Aktien
zum Kurse von 200%

bei uns bezogen werden . Zu diesem Zwecke müssen bis spätestens zum
29. Dezember die Aktienmäntel bei uns zur Abstempelung vorgelegt werden unter
gleichzeitiger Einzahlung des Gegenwertes der jungen Aktien sowie des Schlußschein-
stempels. Die Aushändigung der neuen Aktien erfolgt später.

Auch sind wir bereit , den An- und Verkauf von Bezugsrechten zu vermitteln,
Wozu es gleichfalls der Einreichung der Mäntel bedarf

Wiesbaden, den 15. Dezember 1921. F302

Deutsche Bank, Filiale Wiesbaden. Marcus BerI6&Cie.

Tloderne Stridcwaren

Jacken , Jumpers , Blusen
finden Sie in großer Aus¬
wahl zu günstigen Preisen

L. Faust . Roonstrafye 4
am Blüdierplafz

Kurz - und Wollwarengeschäft.

Markenfreie * *A Braunkohlen A Weihnachtsgeschenk
Seidenstoffe

M Abgeholt «k Ztr . 14 .— Mk . aller Art, wegen Aufgabe dieses Artikels, sehr
*° hlenhandlung Adolf Nemnich IblUi& abzugeben.

21 . Tel . 1578 . 1 Sternberg , Hermanustraüe 15,8.

sind wieder eingetragen.

Hotel Wiesbadener Hoff
Telephon 6565 — 6566 . Moritzstraße 6.6 Moritz Straße.

100 Zimmer mit warm u . kalt fließendem Wasser,
Telephon u. Normaluhren.

Einheitszimmerpreis Mk. 35 .-
Pür Dauermieter Preisermäßigung.

Parfümerie „Stak
Das schönste Weihnachtsgeschenk!

Kristall -Garnituren otemg)
Kristall -Zerstauber

Krista Il-Schalen

MHMKI

Empfehle als IDeihnaditsoesdienhe
sobon jetzt , da noch ohne Aufschlag,

durch frühzeitigen Einkauf:

Damen-u. BaAfisrii-Konülft
in allen Weiten und Preislagen.

Kinderieibchen
Untertaillen

u. Büstenhalter.
Spezialität: MASS-KORSETTS

Garantie £ tadellos . Bits . Beste Verarbeitung.
Fachm . Bedienung : Ia Beferenzen.

Konelthans lllidiel, Bleidufrafte 21,1.
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Hausfrauen , verlangt nur

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 581.

[ W-idlichePerfonen )
^Kaufmännisches Personal )

Flotte
Verkäuferin

sowie ein Fräulein sür
leichte schriftl. , Arbeit. 5.1. Januar gesucht. Zu
melden abends von. 5—7
Goliath Schuüaesellichaft.

Coulinstratze 3.

zur Hausarbeit für vorm,
ca. 3—4 d unden tn fettx.
Sausbalt bei guter Ver¬
gütung. Zuschriften unt.
E. 544 an den  Tagbl .M.

Mädchen oder Frau,
vorm. u. nachm, emrge
Stunden gesucht Adolf-
stratze 12. P art,

LehMiidlheii
mit Mittelschulbildung
oder bestem Zeugnis der
Volksschul- zu Ostern
:922 gesucht.
H. Eickmeyer Nachf.

Wilhelmstr. 52.

^K eöeMGes Personals

Dfllutla rcMt
1—2 Tage wöchentlich s.
Flickenu. Ausbessern von

WAe Äiseiise
bei höchstem Gehalt auf
sofort gesucht. ,Robert Maslo.

Emser Strasie 44.
WM  Friseuse

sucht Klipfel. Nikolas-
Itrasie 8._ 1__

Zum Sortieren . Zeichn..
Aufnehmen u. Ernvacken
der Wäsche
zuverl. Person
mit gut. Schrift in <8rasi-
betrieb gesucht. Selbst-
geschrieb. Off. mit Angabe
seitb. Tätigt , u. Zeugms-
Ahschr. u. L. 546 Tgbl.-P.

Einzelner Herr
(Arzt) sucht Haushälterin
Müblgasse 11. Vorstell, v.
11—1 u . 3—5 Ilb r.

Französische Fam. sucht
tüchtiges
Mädchen

für vormittags. An¬
meldungen von 2—4 Ubr
Schiersteiner Str . 12. 3 r.

Stundenfrau gesucht
.ein ' " 'Eckernfördestraste10. 1.
Tüchtige saubere
Monatsfrau

für vormittags gesucht
Wiclandstrahe 13. 2 r.

r Kaufmännisches Personal J

Lehrling
gesucht

zu sofortigem evt. fväter.
Eintritt , mit Mittelschul
bildung. .

Lewinfobnu. Stern.
Metallwaren.

Westendst ratze 36.

Köchin.
welche in der sein. Küche
bewand, ist. f. Mittwoch¬
abend. den 21. Dezember
1921 zur Aushilfe gesucht.
Off, u. B. 544  TagbllM
SW»!SS.ÜOSftflH

ausbistsweiie fof. gesucht
Rieräa dter Strobe 5.

Lehrling
für kaufm. Büro, mit Vor-
kenntnist. u. flott. Hand¬
schrift. zum 1. Jan . n. I
bei sofort. Gehalt gesucht
Ang. u. L. 545 Tagbl.-V
r Gewerbliches Personal~)

TüchtigerSteindruckmaschinenmeiste
für Merkantil und Bunt
gesucht. ? 22
Dru ckerei Walter. Marnz.Aitzt.NillM
für Merkantil und Bunt
gesucht. P22
Druckerei Walter. Man«.

Männliche Personen

Äeufmiknnrfche«P-rson-l )

ZWtt Mam
(15 Jahre ) . Handelsschule
besucht, sucht Lehrstelle z.
1. Januar . Offerten u.
G. 54k an den Ta gbl.-V.
[  Gewerbliches Personal

Zwei junge angebende
Musiker

(Geige «. Klavier) suchen
für abends Beschäftigung.

Erich Carl.
Dotzbeimer Strahe 42.

Vorderhaus Part.

Jg . Kellner. 21 Jahre
mit gut. Zeugn.. sucht
Stellung in Hotel oder
Weinrestaur. Sprachen:
Franz.. Holländisch. Off.
unter E. 545 Tagbl.-Vl.

Chauffeur
znverl.. sicher, sucht Stell.Oii. ii. G. 545 Taabl.-V.
Jg. verh. Mann

(Bäcker) lucht Beschäftig.,
gleich welcher Art. Off.
u. O. 543 Taao!.-Verlag.

Junger tüchtiger Hand¬
werker. verheiratet, mit
1 Kind, sucht Stelle als
Hausmei -ter.

Frau kann Hausarbeit.
Näben u. Servier, übern.
Off. u. E. 547 Tagbl.-V.

nctiel. ndiger

Kontorist

Korrespondentin
gesucht. Vorzustellen von 10—11 Uhr bei

Ing . Sundberg , „Goldenes Roh ".

gesucht. Derselbe muß Schreibmasch. u. Steno-
graphie beherrschenu. in Buchführungsarbeiten
Kenntnisse besitzen. Herren, nicht über 2o Jahre,
die möglichst auch schon im Verkauf mit tätig
gewesen sind u. über erstklassige, vorstehendes
bekundende Zeugnisse v-'rfügen, wollen sich unter
Beibringung von Abschriften letzterer und Bei-
fügung eines Lebenslaufes u. Lichtbildes schrift¬
lich um den sehr aussichtsreichenPosten unter

2 Schlafzimmer
werden von zwei Herren
gesucht, hier oder in
Sonnenberg. Angeb. mij
Preisang . u. D. 548 anden Taabl.-Verl ag.
Junger berufst. soM;

Herr sucht heizb. separat
möbl. Zimmer im Zentr.
Eefl. Preis - Offerten u.
S. 545 an den Tagbl.-T

Cfjauffeur Mt
welcherm.t elektrischer
Lichtleitung vertraut ist.
Off. unter F. 547 an
den Tagbl.-Verlag..

Wir suchen zum baldigen Eintritt einige

geübte Stenotypistinnen
und weiterhin zum 1. Januar

einige Hflfsbeamte.
Deutschs Gesellschaft

für Kaufmanns-ErholungsheimeE. V.
Wilhe mstraß> 1. F374

Mm MM
MWislin

für kaufm. Büro gesucht.
Offerten unter O. 540 Tagbl.-Verlag.

Äuslnlssköchin
sofort gesucht Helenen-
strasie7 Gasthaus.
Einfache Stütze
per 1. oder 15. Januar
gesucht. Waschfrau oorb.
Näb.  Tagbl .-Verl. Ha

Gesucht Sobn achtbarer
Eltern als Lehrling für
Zahnprams.
Lanke. Langgasse 16. 1.

MeMW )
Gebildete Stube

nicht unter 25 Jahren , für
aröh Haushalt gemcht.
Eintritt 15. Jan ., spät.
1. Febr. Vorstellen nachm,
zwischen %6  u 7 Ubr.

Professor Heile.
. Mainzer Stra ße 26. .

Agonen
f Kaufmännisches Personal )

Stütze
oder bess Mädchen zu
einzelner Dame. a. tags-
üoer. gesucht

Adelbe idstrabe 76,, 1._
Eins, fleis;. Mädchen

auf 15. Jan . ges. Varzust.
ab 11 Uhr vorm. Schmitt.
Bismarckrina 9. 3 links.

li 'oitellung
sucht

pnf . MWÜM
elbständ. Korresvond.. 25.
lange Prarts . gute Zeug¬
nisse. ver 1. 1. 22. Oist u.
Nr. 4859 an die Ann.-Erv
Gieß. Rbeinstrab e.

tm*  oi).3tnnnerRicödO.
gewandt u. scrub., zum 1.
Januar gesucht
_BierstadterLtrahest .̂

Ordentliches Mädchen
zum Servieren u. Haus¬
halt gesucht mit guten
Zeugn. Cafd Christen.Mauritiusstr ahe 16.
Hausmädchen
für sofort oder sväier bei
hohem Lohn gesucht.

Althoff. Lanzstrabe 7.
Nuknr. 6208._

sofort gesucht. Gute Be
Handlung und Eisen.
Sadowskn. Rbeinstr . 47. 2
*mijtanD. Frau ok>. Fll.
zur 14täg. Aushilfe im
Haushalt geg. hob. Lohn
von 8—3 gesucht. Kahn.
An der R inaki rckie4. 2.

gesucht 2 bis 3 Stunden
täglich. Vorstellung von
4—6 Ubr. Sanatorium
Dornblüth. Händelstr. 15.

3g.mb!.Perjm
sucht zum 1. Jan . oder
später Stellung in einem
Aufschnittgeschäit als An¬
fängerin. Offerten unter
U. 543 an den Tagbl.-V
(  ÄewerbMe« Personal )

1.loDi
auch im Verkauf bewand.,
sucht sür k. Saison Posten
in erstem Sause, evt. mit
Pension. Angebote unter
R. E. 2558 an Rudol
Molle. Nürnberg._ J129
Herrschäftsköchinj . Aus¬

hilfe. kocht zu Festlichk
Adollltrabe 10. Frontsp.
Hausmä chen

36 I .. mit 5i. Kind (war
16 I . in einer Stell .) sucht
Dauerstellung. Ostert. u.
M 537 an d. Tag bl.-V.

Fräul . v. Lande w. das
mm  zu«tonen

ohne gegenseit. Vergüt.,
am liebsten in Pension.
Off. u. F. 548 Taabl.-B.

Gewissenhaftes , schreibgewandtes

Fräulein
für die Arbeitsausgabe unseres
Damenw sehe - Ateliers gesucht.

Branchekenntnisse erwünscht»

Beckhardt, Kaufmann&Co.
Wäschefabrik

Ecke Kirchgasse u . Friedrichstraße.

Lederwaren F67

hohem Einkommen. Eilofferten uni. F. T. 15237
an Ala Haasenftein LVogler . Frankfurt a. M

m &aggt

Für Jnventurarbeiten ein

gewandter Rechner
mit flotter Handschrift zunächst auf
einige Monate gesucht. Offerten mit
Angabe des Altersu. Referenzen erbeten.
Bürozeit von 7*/i Uhr bis 3'/» Uhr.

Maschinenfabrik Wiesbaden
G. m. b. H.

Existenz
sucht Herr , 49 Jahre alt . der französischen,
englischen und holländischen Sprache nächtig,
sei es als Vertreter . Filialhalter od. in Hotel.
Kau ion bis 100000 Mk. vorhanden . Offerten
unter Ii . 545 an den Tagbi .-Berlag erbeten.

[ »mietuM] MöblierteIttAhHHHa
Läden p Grschäftsräumr fflllElüiiilO

Bäckerei
im Rbeinvau bei sofort.
Uebernabme zu. vermiet.Näheres b. Mühlmichel.
Körnerstrabe 2. Wiesb.

3—4 Zimmer, mit Küche,
.u evt. Badezim.. Zentral¬
heizung oder sonst leicht
heizbar, gesucht. Ausführ¬
liche Angeb. mit P ^ rs-

-»bl Zimmer M»»- anaabe an die Ann.-Crp.
Gien unter Nr. 4860

Gut möbl. Zimmer mit
2 Betten, elektr. Licht,
vorz. Pension, zu verm.
Klarenthaler Str . 3. 21.

Rbeinstraste 27.

Gesucht
möbl.Appartement
1 oder 2 Schlafzimmer,
u. 1 Speisezimmer oder
Salon , mit Pension oder
mit Küchenbenutz. Ostert.u. F. 539 an d. Tagbl.-V.

f » tgeW]
3-W.-WVWW
ilnd Küche (event. mit
ganzer Einricht.) zu mret.
und kaufen aeiucht. Eefl.
Angeb mit Preisang . u.
wann beziehbar, zu r. anNt st 19".Mtb3

Junges deutsches Ebev.
ohne Kinder suchtl ziimer mit Me
oder Küchenbenuhung. in
gutem Privatbaus . Ost.
u. T. 544 Tagbl.-Verlag.

Wlliel Wnz MM
2 Schlafzimmer. 1 Küche
u. Badezimmer, für engl.
Familie , in besserer Lage
Wiesbadens. Osten, mit
Preisangabe u. S . 538
an den Tagbl.-Verlaĝ_

Ein oder zwei
nMnt ?Zlmer

mit Küchenbenutzung auf
sofort zu mieten gesucht.
Offerten unter U. 541 an
den Taabl.-Verlaa.Dauermieter

suche2 oder 3 leere oder
möblierte Zimmer, mit
Küche oder Küchenbenuü.
Wüsche. Betten und Ge¬
schirr wird geliefert. Sev.
Eingang erwünscht, aber
nicht unbedingt nötig.
Offerten unter Z. 542 an
den Taabl.-Verlag._ _

'Deutsches Ebevaar lucht4IHltrÖDI. MM
mit Küche, in Billa oder
Etage. Anaeb. u. O. 544
an den Tagbl.-Verlag.

Eh-, Herren» und
Schlaszim. sowie

Küchenernrichtung
per 15. Jan . zu mieten
gesucht. Ost. mit Preis¬
angabe unter M. 542 an
den Tagbl.-Verlag.

Geb. rulli'cke Familie
(Ebevaar. Mutter »... er¬
wachsener Sohn) mochte
in einem guten deutschen
Hause
vier Schlafzimmer.

Gesucht
möbl. Wohnung kür Fein.
Familie : 3—4 3 .. Küche.
Bad. in der Näbe der
Elektr. 6. oder ebensoviel
Zimmer in einer Famil ..
wo Küchenbenuhnng. Ost

Salon . Bad
u. volle Pension oder
Küche, in Gegend Frank¬
furter Strahe. Ostert. u.
K. 547 Tagbl.-Verlag.

Junger Mann
sucht möbl. Zim. Westend
bevo-'zugt. Ost. m. Preis¬
angabe unter S. 544 an
den Tagbl.-Verlag.

an Herrn Ollivost. Billa
Kienia. Sonnenb. Str . 52. Franzose, bell. Militär.1—2 möbl.Winsr

mit 1 oder 2 Betten und
Kückenbenutzung. für iof.
oder 15. Januar . Off. u.
S. 545 Tagbl.-Derlag.

Student sucht 1 warm.
nett mööL Wim

in der Nähe d. Kavellen-
strabe. Liierten unter
D. 543 an d. Tagbl.-V.

1 möbl. Zimmer
für junges Ehepaar zu
mieten gesucht. Offert, u.
W. 545 Tagbl.-Per lag.

Dauermieter, ält . ruh.
Mann , sucht

einfach mobl. Zun.
oder gemütl. Mans. Off.
u. L. 544 Tagbl.-Verlaq.
Ache gut miU.Fimmel
mit 2 Betten und voller
Pension für 2 Personen
zum 1. Januar 1322. Ost
u. T. 545 Taabl .-Verlaa.(MmiSMJn*
für berufstätige Damegesucht.
Anaeb. unter Nr. 4858
an die Ann.-Exped. Eich,
Wiesbaden.

d!g . Fräulein,
tagsüber im G schäl*,
sucht schön, gemütl.,
heizb.möbl .Zimmei*
evtl. Famii.-Anschluß
und Mittagessen am
K.ais.-Fr.-R ng. Olk.m.
Preisu.1.548 Tagbl.-V.

Rulliicke Dame sucht in
deutscher Familie

Zimmer
mit Küchenbenutz. Oiiert.
u. L. 547  a n d. Tagbl.B.

Junge Dame sucht so¬
fort 1—2 WochenPrivat-
Pension.

Anaeb. mit Preis unter
A. 638 an d. Taabl.-Ml,

Junger Herr sucht
bess. möbl. Zlm.

mit oder ohne Pension.
Ost. mit Preisang . um.
S. 547 an d. Ta ablL

Fräulein sucht ein
Wn WM!. 3 Kmel.
Ost, u. O. 546 TagblM

I . berufstät. Mädchen
sucht in gutem Sause

INödl. ZilllülSl
mit Pension. Oiierten u.

548 an den TaMK

Ausiändische Familie sucht eine
Villa

oder größere Wohnung möbliert zu mieten
Zirka7 10 Zimmer, Bad, Köche. Ver
mittler werden gut belohnt Offerten unter
1 S44 an den Tagbl.-Verlag._

I
Schlaf -, Wohnzimmer und Bad, bevorzugt mit
Pension, per sofort gesucht. Offerten unter Z. 545 an
den Tagblatt-Berlag.

1—2 möbl. . .. _
Lage Bahnhof od. Stadt¬
mitte. sofort gesucht. Lni.
wort unter U. 546 an oen
Tagbl.-Verl ag._
2— 3 Zimmer

zu Bürozwecken sofort ßf’sucht Offerten u. W-
an den Taabl . VestM—

Gebildete Dame sucht
leeres Wmeru.M
Ost u. H. 544 Tafl.ÄA

Ladenloral
welches stch zur Einrich¬
tung eines

Cafes
eignen würde, zu miete,
LLLiSL » «jlleiMM»,
im Zentrum der Et«d
gesucht Offerten
B 545 an den -t.agbl.i--.

ktzMwelW
gesucht, oder
u, kaufen aeiuckt. vn-^
I . 546̂ an den Tagbt^

Wohnungen !
, » »rktausche»^ >

besorg« ‘f
Ma utbe. Luisenstr.tö^ l̂ .

in guter Geschäfts!̂gebe >ebr schone j»Wohn, im Sud viertel
Tausch. Ost. u. O. 545.»»
den Tagbl.-Verlag.
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Wer tauscht
meine 3-Z.-Wobn ., Hth..
Käbe Ringrirche . gegen
2 3im .. Nabe Schier¬
zeiner Str .. sofort. Off.
JJ. SB. 546 Ta gbl.-Verlag.
-‘S* suche eine nntgeleg.
3—4-Zimmer-

Wohnung
in Wiesbaden.

Tine Wohnung v. 5 Zim..
mit vielen Nebenr .. in

Karlsruhe
nden). allerbeste Lage
n in

Tausch
«geben werden . Off u.

52t an den  Taa bl.-V.

Tausche
meine4-M.-MPUNZ
in Berlin -W. gegen eine
z-Ziw.-Wobn. in Wies¬
baden. in nur aut . Hause,
»rau Gerda Junkermann.

4el ..Golde nes Kreuz".
erM ’ fBoii« !

von Wiesbaden nach Ost¬
seebad Kolberg ? Ang. u.
M. 544 Tagbl .-Verlag.

tööIDuscMjr
^aä - ltalleu- Ängebote '

Hausbesitzer!
bWdlUMlwM

an 1. u. 2. Stelle in ied..
Höbe sofort günstig aus¬
zuleiben.

Robert Götz.
Rbeinitrabe 91. 1. St.

Telephon 4840.

i' -ae etc. sucht Manche.
tskl . Luisenstr. 16. Stb.

Will.-»
ZU taufen gesucht.

event. gegen Eintausch e.
Wobnbauies in der unt.
Adelbeidstr.. mit 5-Zim .-
Wobnungen . Angeb. unt.
G. 543 an den Tagbl .-B.
Kleinere Villa

oder
Etagenhaus

zu kaufen gesucht. Ver¬
mittler verbeten . Off. u.
7v. 544 Tagbl .-Verl ag.
Suche Haus

mit Torfabrt u. Werkst.,
zu kaufen. Offerten unt.
I . 547 an den Tagbl .-V.

Ich suche überall
octMme Met

mit oder obne Geschäft.
Villen . Gaitböse, Hotels.

Fabriken . Zieaeleien.
MLblen . Landwirtschaften
nfw. zwecks Unierbreitung
an sofortige Käufer . F151

6 Mtr . schw. Sctbe.
Eehrock. Ueberzieher . An¬
zug zu verk. Hemmen,
Neuga sse 5,.. lVr--
Wesen Trauer neue D.

6 . £ et !3, gctbni °itr .'‘30.

Villa
10—12 Zimmer , bald be-
ziebbar . sofort zu kaufen
gesucht. Oif. u. Z. 544 an
den Tag bl .-Verlag ._

Strickjacke 300. D.-Hut 50
Herren -Umlegkragen (44)
ä 6 Mk. zu vk. Hartmann.
Mauritiu sstrabe 11. 2.

Ächtung!
Bill . Herren - u. Kostüm»

Stoffe zu verkaufen bei
Tönges , Moritzstrabe 68.
1. Stock, zwischen 2 und
6 llbr.

Kleineres

Wohnhaus
obne Vermittler zu kauf,
gesucht. Off. mit genauen
Angaben u. D. 14922 an
Ann .-Ervedit . D. Krem.
<5. m. b. H.. Mainz . F22

Smoking
(kleine Kiaur ). zwei Paar
vern. Schlittschuhe
zu verkaufen b. Sckwank.
K.-Friedri ck-R ing 63. 3.

Smoking u. Weste, neu.
mittelstark , preisw . zu vk
Battansk i. Neroitr . 18. 1

Gesucht
Heine Min»der Mgenhanr

Fast n. arün . Svortamna
für 475 Mk. Meinders.
Hirschgr ab en 32. 3 links.

in guter Lage, in dem eine Wohnung von 4—5
Zimmern frei wird . Offerten unter W. 524 an den

_gj>ei neue Anzüge.
i P . br . Schube. Schaft-
tiefel zu verk. Klapper.
Sckarnborststrabe 24. 1.

Kyrctheken-
Kapital

; bis Z! den größten
Beträgen

zu vergeben.
Kolrmann& Co.

Coulin iralie 8.
. Tel. 2 27 u. 3959.

Hvnolbek zu kaufen gef.
Off, u. T. 443 Tagbl .-VI .

. ^ Kapitalien-Getuche )
Welche Edeldenkende

eih! einem Kriegsüejchäd.
!030 Mk. g. mtl . Rucks.?
Off, u 11 545 Taabl -BI

1900 Mk. ru 6 % g .gen
nonatl . oümtl . Rückzabl.
lgute Sicherheit ) gesucht.
Ctf. u. M. 543 Tagbl -VIOff, u. M. 543 Tagb

Tarlelien
l>on 25 000 Mk. gesucht,
mr vom Selbstgeber geg.
lobe Zinsen und Sicher¬
test. Lsf. u. T . 543 an
den Tonbl. Verlag
slksk'- Obiekt (Hotel

>n Rüdesbeim)

2.Hypothek
W Selbstgeber oesucht.
Offerten unter A. 641
an den Tagbl .-Verlag.

ÄmMiA ^
^Ämmobliien -Äerkullfe )

IckF.Haussmann
Goethestr .13, Tel. 6330

Reiche Auswahl in
Wohn- u. Ge-BIlipD -

VillQiij schäftshäusern,
Hoteis, Grundstücken , j

' MW ] ;

[ Privat -Verkaufe 3
Zwei Russenpferde . .

garantiert zugfest, mit
leichtem neuen Kasten¬
wagen zu verkaufen bei
Stähler . Kellerstrabe 14.
Telephon 1515.

Schlachtschwein
zu verkaufen Gärtnerei
Schreeb. Mainzer Strabe.
Haienaarten.

Jagdhunde!
Ein 2täbr alaitbaaria.

Vorstebbund. Rüde , we,tz-
braun . 4 dito Welpen,
weiblick. 18 W.. Ickwarz-
weib, zu verk. ^ , .
Fürst . Meister . Wehrheim
bei Homburg v. d. Höbe.

llkU78Cttk
SCHÄFERHÜNDJN

reinrass g,
preiswe . t zu verkaufen
Dotzhe mer Straße 96.

Telephon 299,

3a . engl. Jagdhund.
vracktv. Tier . bill . zu vk.
Rbeinstrabe 103. 4. St . l.

6tpii . MihMchisgeilh.
Kleiner weiber Zwerg-

vudel (Malteser ) , ein
Rebvinscher. vräckt. Tier-
chen zu verkaufen

Häfneraalle 17. 2 l. .

KiM.DhstilsAc
'Prachteremvlar ) zu ver¬
kaufen. Anzui . Donners¬
tag . den 29. Dez., vorm,
von 10—12 Ubr ^ 66

Wilhelm Müller.
Hotel Naiiauer Sos.

Mainz.
Weihnachtsaeichenk!

Zwera -Rehpinscherrüdchen
lk>einste Rasse». 1 3 . alt.
zu verk. Dotzb. Strabe 75.
Hinterbaus 1 St.
W. Foxterrier . 6 Mon.

altes Tier , stubenrein,
bill . in g. Hände abzug.
Nobler . Markistr . 12. 2..

Sleinrassrae Hannov.
Schweibüündm

billig zu verkaufen.
Dörr . Aarstrabe 6£L_

Für Liebhaber.
junger Ißöenoer Fürs
prachtvolles Tier , zu vk.
BüdingenstrabeÜLJ -J,—
Rebhuhnfarb . Italiener
ahn. Ausitellungslier . u.

2 Hennen, bald legend,
nur 200 Nkk. Anzujeben
nur v. 1—2 Ubr. Müller.
Lismarckrina 26. 1.

^rrscbastlich. mit allem
^mfort . vor 12 Jabrenk,öu erbaut , zu verkaus.
Ermittler verb. Off. u.
^544 an den Tagbl ..-V,we ;chäsls- und C.aaen-
vaus vnmg Lage, iofor
U verkaufen. P . Vlies
MT ^ strabc45. _Haus
M Toreinfahrt . Laden-
«M . grobe Stallungen
-,̂ »e u. schöner Hofr.
Mebbar 3 Zipimer . mii
d̂ nlakal. preiswert zu^kaufen Agemen vbt.

Tagbl.-Verlag. Hg
Ainodilien-Äaufgesuche

Villa
Zimmer , sofort zu

-L."hn gesucht. Offert , u
an d. Tagbl .-V.

Sakko-Änzug
und Herren-Ulster s. 870
Mark zu verk. bei Alef.
Faulbrunnenstrabe ^ 5.

Ia Marengo -Salko -An-

(Siegt« . M
OU UUlUl 1 ICH.

_ Baumbach. Äorckstr. 23.
Neue Damen -Svort-

zua. neu. Oberweite 90.
Swnitt 86. grobe schlanke
Figur , zwei Ulster , neu.
mittlere Figur , zu ver¬
kaufen. Haas , Schwal-
backier Strabe 09 2.
' Gut erhaltener Anzug
250 Ml . zu verk. Bach.
Sckierfteiner Str . 26 1 r

ANW-PlzklM ttompi.mm
UM7U 0*4 VbUUUlUt *•

Gutschein.
Kirchgasse 49. 1. Stock.
Gelegenheit.

für mtttl Figur , nebst
2 Paar Ski u. 1 Paar
vernick. Schlittschuhe (Gr.
40) . alles neu . vreiswert
zu verkaufen.

Förster . Svieg elgMe^

Segalls Nach?..
Moritzftrahe 50.

Herren -Ulster.
»rack u. Weste. Damen-

-ualbschube zu verkaufen.
Fabian . Biswarckr . 23 3r

en gr os.

Weihfuchs
erh. Ueberzieher

zu vk. Strauch . Wieland-
strabe 18, Eth . 1
Fast neuer Ueberzieher

für 16—20jäbr . zu verk.
Schmidt. Büdingenstr . 4. 3

0« UUtUUIUl.
Näberes Stiftstrabe 6,

zu vk. Linn , Bierstadter
Höbe 7. 1._

Paletot

iu  verkaufen . Jüling,
Sliicherstrabe 29. Svt. l.

Schw. Fuchspelz

Pelz -Garnitur
Sch. SteinmÄder -Lam .-

1.
Astrachan-Jacke.

2türig . orsw^
er. Herder-

10—1 llb r.

Ml eieg.M«

Verschiedene Heck- und
and. Käfige . 14 St . Sing-
.üffge (Metall ) sebr billig
zu verkaufen.

Vnrr .^Aarstrab e 60.
Prachtvolle grobeniufiiii-hdfflBP

in 18!ar . antiker Gold-
rafhmn. su verk. Schulze.
lu -rita btet _§ o&e7

d.  g. o.Ö. D.-llÖt
zu verkaufen . . Hosmann.
lliederwaldstrah e 6, „La d,

Dumenuhr
sowie 1 Wandubr i, Auf¬
trag zu verk. Smschek,
Gneifenaustrabe,2 ^ L

Stark vergoldete
Herren-Uhr

mit Svrungdeckel. prima
Werk, billig zu verkaufen.
Reufing. Bismarckring 15.

verkaufe für Svottvreis
von 1600 Mk.

Reudichmidt.
Wiesbad .. Bor ckstr. 18. 4.

Passendes

Einige neue gestickte
Cheviot -Kleider im Auf¬
trag billig zu verkaufen.
Frau Schön, Boieolatz 6.

Walchereiladen.
MäiKsWUM

im Auftrag billig zu rl.
Heues. Taunusftr . 28. 2,
Zimmer 3.

Hochelea. Tuchkleid b Ü
Kräm er. Luiienstrabe 6. 3

Kostüm, fast neu.
Gr . 44. billig . Fröhlich
Adolfstrabe 5. Stb.
Blaues Kostüm ü. Hut.,

blau . Manien , all . Gr . 46
billig zu verk. Traub,
Goetbeftr abe 6. 1.

Rosa seidenes
Tanzstundenkleid.

1 , Paar Lackichube
für 3i.. neu. vreiswert zu
verkaufen bei König.
Dotzbeimer Str . 35 3.
Schwarzer dicker Damen-

Mantel mit Plüjchbejatz
grünes Kostüm (42—44)
u. Knaben - Paletot für
6—lOjähr . zu verkaufen.v iv *». « . . uw wmnuiVM.
Kronenberg . Moritzstr. 37.
“ ' "i ' J  r . Anzui. 3—5

' " Mant
2. Stock ... ,

Duukellr! lMantel. wie
neu. Gr . 52. u. Fahrrad
verk Christs Herderstr O.
Gut erm Mädchenkl. für

16—18iähr . billig zu verk.
Grünwalo . BertramItrLb

Ein Reibzeug.
1 Schülervult mit Stubl
iu verkaufen . Schramm.
ttorckftrabs 7 Stb . Part.
Vervielfältiger
(Greif », fast neu. zu verk.

Wagner.
Luremburav .ab 3.

Noten , alte u moderne.
gebraucht. Dam .-Winrer-
mantel u. Hut . gebr.,
einige Mtr . Stablvanzer-
robr bill . Peiffenberger,
Luifenftrabe 16 4._

Tafel -Klavier,
Marke Kaim - Günther,
billig zu verk. Off. unter
Z. 548 Taabl .-Nerlag.

Mandoline,
Kinderklavier zu verk.
M einecke. Grabenstr . 9. 1.

Grammophon
wie neu. in eichen vol.
Kasten, zu verk. Hano.
K.-Friedrich -Rina 72. 3.
ifojtm j;©rümmopl;on
mit 10 Platten zu verk
S chmieden. Nerostr. 42. 1.
Konzert-Zither
und Violine

g. Instr .. billig zu verk.
Deuier . Bertramftr . 8.„P,

Konzert-Zither,
gut erhalten , mit Kasten
zu verk. Haas , Eleonoren-
st̂ abe 5.
Dkl. Eich.-Spci 'ezimmer

bestens erhalten , an Priv.
zu verk. Nestchtig. vorm.

Adelhe idstrabe 50. P,
Fast neues Salon -Sofa.

2 Sessel, gevolstert. fünf
Stühle . Tifch usw.. dazu
vassender Beleuchtungs-
körver zu verk. Anzufchen
Langenfchwalbach. Garten-
feldst rabe  lO ^Part.

Getr . Ueberzieher

braun , wenig getr .. mittl.
Figur , für 500 M .. 2 Dstd.
neue Gerftenkornbandtüch.
billig zu verk. Eöthe,
Sckwalb . Str . 29. 3 r.

Reue

zu verkaufen.
Ott . W iela ndstrabe 25.

Gut erhaltenerGummimantel
kür Chauffeur zu verk.
Maas . Rieblstr . 12. 2 lks

lavvhut . laiKlavvbut . lange ^weitze
El . - Damen - Handschuhe

VA)  zu verk. Leicher.
merstrabe 1. 1.

Wäsche
schw. Seidenbluse . Porte-
monnoie (neu ), weihe
Giacebandsch.. gr . Tevvick,.
Madrasgard .. auch für
Tavezierer vast... . Oren-
fchirm sehr , billig zu
verkaufen. Vtna . vmarn-
borststrabe 19. Hth .^1,_

EröhtDamast -Lischt.,
gut erb., u. Servietten
Leinen - Kaffeedecke. 148
viereckiĝ Samtjackett fürjung . Mädchen zu ver
MeNoleck. Lebrstrahe 27.

Räumungs-
Verkauf!

2 BMcirbecken. „
2 Maiolika -Wandbecken.
1 Porz -Wandbecken.
1 aubeif. Wandbecken.
1 gubrii. grob, Spülstein
1 aebr. Kinderbadewanne.
1 aebr. w. bolz. Kinderb ..
1 bolz. Laufställchen
billigstlli" zu verkaufen.

Dörr . Aa rstrabe 60.

Schöner Teppich
u. arauer Velourbut mit
Schleier zu verk. Blucher-
itra be 34. P .. L )athauer
Smyrna-Teppich

5X4 Meter . 20 Mille,
besonders schöner

Herren-Gehpelz
grobe Figur , u. a. Herren-
bekleid. zu verk. vorm

Zaevernick.
^PielanüstrabL _19̂ 2 § t^

Waaendecke. gebraucht.
3X4 Mtr . lang , zu verk.
Meinecke. Grabenstr . 0. 1.

mm  fiono.»Pßiifon
4. Aukl. in Halbfranz
geb.. wie neu . 17 Bände,
zu verk. Ana . u. E . 547
an den Taabl .-Berlaa.

vk. Bauer . Buickerstr. 16.
Vollständige

Salon -Einrichtg.

Gebr . 3ki"' iaer Diwan
mit Mokette-Bezug zu
verk. bei G. Hillesheimer.
Arndtstrabe 1. Eingang
Torfab rt . 10—12. 2—4.

Ein Lehnsessel,
u. noch neuer Ueberzieher
für gr. starke Fig . vreisw.
zu verkaufen. Kuppingcr.
Köbenstrabe 35. 3 r.

Ein mittelaroster

sofort zu verkaufen bei
Bauer

Walkmühlbrauerei.
Bücherschrank
sckiwere Arbeit , dunkel
Eicken. Schnitzerei und
Facet -Veralas .. zu verk.
Stein . Kl. Burgstr . 9^

SÄ . eich. Stegtifch.
Gasbackofen. Marmorvl.
für Waschtisch u. ver-
sckiedenes billig zu verk.
Ruvvert , Lebrstr. 4̂ 2.

HundekörSe mit Motr ..
eis. Waschtisch. Zirbel¬
bolztisch (77X77). Glied-
Puvve . 1.40 doch, gevolst.
Faulenzer für Beinkranke.
ar . Easheizofen . Herdauf¬
satz (Geschirr- Wärmer)
3arm . elektr. Wandleucht,
lein . Taschentücher, gez.
W.. verkäufl . bei Wrede.
Walkmüblstrobe 25.

Hausbalt -NLbma'chi'.ie
fZentr.-^ vule) zu verk.
Lauer . Kl . Burostr . 1. 3r

ÜWinmgel
n. Wrinamasch.. Gummi¬
walzen . eiserne Earten-
stüble. Koblenkast.. Petr .-
Kochoien. Vogelbauer,
verich. Küchengeräte. Vel-
baaen u. Klasino Monats-
befte usw. zu vk. Schott.
K.-Fried rick-Rina 65. 2.

Firmen child. 210 Mir.
lang . kl. Elasvlatten und
Glaskasten zu verkaufen.
M einecke. Krtbenstr . 9. 1.
Eine gut nabende.

Sinaer -Nähmaschine
(lang . Schiff) 650 Mk.. ein
schönes Damen - Fahrrad
1200 Mk. zu verkaufen
Näb . Ellendogengasse 3.
Eaiö Blanl.

>ebr gute gebrauchteVppiiijl.hrmGin?
billig verk Hevpcnheimer
Röm erbe rg 32. Laden._

Kinder -Siuh schii.ten
Kinderschreibpult vku.

Nöatlin , Kar'litrabe i.  1

G. In l̂uenzmasch.,
Leidener Flasche.

gr . Funkenindukt .. Eeisl.
Röbr .. Röntgenröhre.

Funkentelegr-App.
usw.

ür Lebrzwecke rc. zu verk"letz. Roonstr abe 11. V

ero^r. 2̂9. Laden.

Große Puppenk.
einoer.. vrw . vk. Waaner.
Bismarckring 23. 3 links.
Puppenstube mit 1. 2 u.

3 Zim . sebr bill . Klein.
Coulinstrabe 3. 1.

Puvvenküche m. Einr ,
Schnelläufer u. Puvpen-
Svortwagen zu verk. Löb
Wellritzstrabe 15. 2.
Vollständ. Puvvenküche

billig zu verkaufen . Noll.
Bleichstrabe 39.

Komvl. Puvvenküche.
Schaukelstüh»ch.. Himmel-
bettchen. komvl. Toiletten-
Tischch.. Schaukel u. ,e,ne
Puvve zu verk. Thielen.
Emker Strabe 26. 2.

Ein sch. Puppenwagen
mit allem Zubcbör zu
verk. Dorsheimer . Dotz-
beimer Strabe 126. 1 l.

Schöner grober
Puppenwagen
mit Eummiber . zu verk.

Hasselbächer.
Bleichstrabe 39. 1 links.

Puppenwagen
mit grober Eelenkvuvpe,
Puovenstube zu verkauf.
„Blitz". Coulinstr . 3. Lad

Puppen -Ebiervice.
sebr schön. 21teilig . für
89 Mk. zu verk. Schulze.
Bierstadter Höbe 7.
Festung m. Bleisoldaten.

Schwimmbad mit Brausc
zu verkaufen. Naumann.
Emier Strabe 49.

Gelegenheit!
Kino-Broi . „Ernemann-
Brinz . wie neu. mit Zu¬
behör. vrsw . vk. Junger¬
mann . Wilbelmstr . 6. 1.

Dampfmaschine
40 cm bock, fast neu. zu
verk. Beck. Schillingstr . 3.
am Lindenbof.

Eine grobe
Elektrische Eisenbahn

mit 8 Tunnels zu verk.
Christmann . Labnstr . 4.
3 Stiegen links.

Grobe Eisenbahn
mit vielem Zubehör.

Holländer
mit Eummirädern zu ver¬
kaufen. Stauen . Walk-
müblstrabe 49. Part.

Eisenbahn
mit vielem Zubehör zu
verk. Dillenberger . Jabn-
strabe 19 Stb . Part.

Eisenbahn
mit viel . Zubehör zu verk.
Selm . Niederwaldstr . 14.

Komvl . Eisenbahn.
wie neu. Güterzug . Gleise
Weichen. Babnb - PferdD.
usw. zu verk. Plößer,
Weberaosse 45. 2 r.

Gut erhaltene
Laterna magica

billig zu verk. Kaiser-
Friedr .-Ring 30. 1, Pelot.

Gr . Laterna magica
mit vielen Platten Laub¬
sägekasten, dovv. Puvnen-
stubc. Wrsngmaick ., Bild,
zu verkaufen. Mthanns.
Blücherstrabe 32. 2.

Kino
auch als Laterna magica.
gut erhalt ., billig zu verk.

Thronicker.
Westendstrabe 39, Stb . 2.
Schön. Postwagen z. vk.

Lewald. Riehlstrobs 2. 1.

PWe!t.IN.Psni>
u. Magen . Puvoenkücke.
grob. Kasverltheater . P .-
Kiiche u. Puvvenwagen
mit Gummiräd . zu verk.
Metzger,_ Blücherplatz^ 4.
3 Anker-Steinüaukasten.

eine Anzahl Stehkragen
versch. Groben , zu verk.
Scheffel. Webergasse 13.

Zweisi iger Holländer,
gut erhalten , preiswert
zu verk. Roettger , Bahn-
bofstrobe 1. Port , rechts.

Schnelläufer , verjckieü.
Spiele . gebr. Kinder¬
schuhe(35) . Herren - u. D.-
Schube (37. 38. 43) verk.
Ruf . Scheffelstrab : 9.

Zimmerschaukel.
s. n.. m. Reck u. Ringen,
l P . n. D.-Schnürstiefci
(38). weil zu eng, 2 P . w
D. - Gl.-Handschube (6/ -)
zu verk. Riedrich. Scharn-
borststrabe 28. Part . r.

Kinderschauiel
u. Damvsmasch. mit Zub.
preiswert zu verk. Näh.
Cratz. Goethestr . 24. 1 r.
Turn -Reck m. Schautet,

fast neu. u. dun . l. Stolf
für Anzug vreiswert zu
verk. Schüler . Dotzheimer
Strabe 103. Bart.

I Trapez mit Ringen
1 Pelz . 1 Kiudersttz- und
Fabrstüblchen . 2 eiserne
Fabnenschilder zu verk.

Ludwig . Schillervlatz 4.

Maell-LgWgM
(Liekerwag.)^ 2 T.. neu
bereift , durckrev.. Fne-
densw .. Prachtst .. billig.
Oii . u. D. 545 Tagbl .-V,

FeueriiaOmügen
gebr .. fast n . Brennahor-
Kinderwagen mit Nickel-
gestell. 1 schöner Vuvven-
wagen zu verkauseu.

Cavitain.
Rbei nstr . 88. l.  GthXT.
Neuer gr. Leiterwagen

zu vk. Ulrich. Aarltr . 19.
Ein gut erbalt . weis er

Brennabor -Wagen u. ein
Kinderwagen mit Pierd
zu verk. Riesel, Dotz-
beimer Strabe 11. 2.

Kiuder -Klavvwagen.
gut erh .. u . Kinderbett
zu verk. Ehrlst , Roder-
'tra be 27. Slb .± _
Fast neuer Klavpwagcn.

gepolstert . Klapvstühlchen.
Petrol .-Kocher m. 4 dU
Vogelhecke. Zink. m. all.

!uv.. 2 Gesangkasten, em
Schweinetrog (Ton), gr.
Pökelständ . ic.  Maltern.
Bierstadt . Vordergasse 1.

SU
Kiedricher Strabe 8. 1 l.

Sitz- u. Liegewagen.
gut erb.. 250 Mk. zu verk.
Dumm . Hellmundstr., 40,

Gut erh. Fahrrad billig
zu verkaufen . Erun .haler,
Hermannstrobe 3.

Kl . wciszer Herd,
fast neu .' zu verk. l04 Mk.
Anzuf. zw. 8 u. 12 Uhr.
Nikolav . Äorckstr. 6 H. 1.

1 weißer Gasherd
(Junker u. Ruh ), mit
Backofen, zu verkaufen.

Keb. Ner otal 25. .
Gasofen.

innen Kuvber. mittelgrotz.
zu verkaufen.

Müller . Kirchgasse 47.
Einao na Nlauritiusulatz.

1 aut erüalt.
Gaslcmpe

(Lnra ) . 1 Holzkoblenbügel-
eiien . 1 Frübstückskörbchen
zum Umbänaen zu verk.
Petra . Rieblstr . 4. V. 4.
N. eiöktr. 6tanD2damp2
(obne Schirm ) zu^verk.

Hench u. Kaeiebier,
Friedrichst rabe 39.
Elektr . Steh ' ämoe

zu verk. Rothe, »berger,
Rismarckring 20. 1.

Aluminium-Töpfe
!> Tövfs . 6 Kasserollen,
starke Qualität , neu. bill.
abzua . Soepfner . Rudes-
beimer St r . 23. Partei

Danamo . 2V Volt. .
2 Tel .-Aovar . u. sonstig,
el. Sach . vk. Schwalbach,
Rauentbaler Str . 5. M. 2
Lederwalze . 1 Klubseyel

1 Zimmer -Klosett (neu).
Sofa u. Fuhkissen billig
iu verk. Schneider, 2Beu=
trobe 6. Stb . 1.

1 Wand -Ventilator,
115 Volt , wenig aebr..
zu verkaufen . Damihardt,
o-leschstrabe 30. Friseui-
Keickäft.

Ausstellkäften >ü Gast
ualamve zu vk. Hoagn «.

Krotoichin. Wellritstr 12
m neu5S0M

0.80X0 .70, zu verk. im
Tierheiui.

^Ziegelei Beckell_
Tbristbäume , .

2 bis 4 Meter bo»b Stud
8 bis 12 Mk. zu verkaufen
Bovv . Westendstroß' 3.

KM- S. BfiClfitol
waggonw . H. Schumacher
Dotzheim. Tel . 4133.

Händler -Derkänfe }
Gr b. Vreis -AVWag ! '

Ein
Posten „ , _
om.i chlupfrr.Raglan

Frack - und
Smoking-Anzüge.
gute fr. Warze Hosen,
sowie einige gebrauche
Anzüge u. Ucbe zieher

(beste Stoffe)
zum Schl ude preis ab-
zugeb. (Anzu eh. ohne

Kauf wang).

©rI „eib„ - gte jmanngeschüft
Raucat !alerTtr stc 7.
Hinter der Ringiirche.

Mandolinen . G. arrcn,
Laulen . Banjo Biol '.nen
billig zu verk. Se .bel.
Iabn strabe 34. 1.

Als
Weihnachts

Geschenk!
l Stutzflügel , 1Piano
wie neu, so ort preis¬
wert zu verlausen.

Kannenberg,
Hellmundstraße 1 , P.
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Mandoline , Gitarre vk.
Lm mel. Rüdesb . Ätr W.

Wein lack. Fristertoil .,
Wnschkoniole. Nacktttsche.
Stühle . Sviegel . Kinder¬
bett Korbmöbel , diverse
Tische. komvl. Küche 680.
Ebaisel . 300. Bückerschr.
425 Mk.. div. Sveisezim.
sebr oreisw . Haas . Dotzh.
Straße 2b. Tel . 5887.
2 pt.  Näbmaschl_ . »ine» verk

Engel , Bismarckr . 43. P.

Achtung!
Gänzlicher Ausverkauf

an Herren - u. Damen-
Rädern . neu u . gebr.,
Preis von 1000 Mk. an.
u. lämtl . Ersatzteile für
Fahrräder . zugleich ein
8/16 N. E . O. Motor,
komplett, mit Kühler,
ein Schleifstein, Feld¬
schmiede. Werkz. u. 50 m
Hühnerdraht weit u. Pr.

eers. Bierstadter Höbe 3

u Achtung 1.
Sipper

23 Oranisnftrabe 23
Televbon 3471

zahlt bette Preise kür

NM» . Zeile.
Metalle , Papier.

Pelzmantel
PerskanerNane mit Pelzbesatz gut erhalten

zu verkaufen.
Zingscm, Bertramstaße 19, Mtb. HI.

Kaofe als fodimonn

A iW

ohne marktschreierische Reklame:
Platin , Gold - u. Silbersadien , Ketten,
Ringe , Bestecke , Juwelen , Zahn¬

gebisse , auch Bruch,
immer noch reell gewissenhaft und zu

konkurrenzlosen Preisen.

DAMEN-
HANDTASCHEN
in verschiedenen Ausführungen , la Autolack usw..

sehr pr i wert zu verkaufen.

Sold- und SilbeFSchmiads-WerkstattM. Schäflein
S6 Obere Webergasse 56,
Bitte auf Hausnummer zi

Schneider , Yorckstraße4, III

Eiserne Wendeltreppe.
Durchmesser 1.8» Meter , Höhe 5.36 Meter,

zu verkaufen . Näheres

Wiesbadener Dan!für Handelu.Eelverbe
Frkedrichstratze 20. beim Hausmeister.

281

tlälucaicliinen
Central Bobbing , Rundschiff , fabrikneu,
auch stückweise im Auftrag ; zu verkaufen.

Lewinsohn L Stein
Metallwaren

Westendsfrasse 36.

MsgeW
U Mt -U-78L,
Manche, »itiicnftt. 16, 2tb .2.

Echreinerei
n : kaufen gesuckL̂ Off .̂ u.

Ein kleines
faiiüms Vtzlhen

gegen Entgelt gesucht.
Off . u. D. 544 Tagdl .-V.
Zu kaufen gesucht 1 aold.

Dclnen-ArmbaOchr
(Mattgoldi . erstkl. Fabrik .,
eine massiv .kilb. .Hand¬
tasche. 1 Zech-Vrismen-
glas . Offert , u. A. 842
an den Taabl .-Verlag.

Kleider
Wüsche , I'ederbett .. Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neu: asse 10, 2. Stock.
-Telephon 3631.

Ladelk. erb woll. Scha £>
decke zu k. sei . Preis -Oil.
Stuh r. Querieldstr . 7. 2.

iSiSe, EMm
.amt u zahlt sehr gute
Preise. Klausner , Wetl-
traste 22. Tel 6085.

Briefmarken
von und auf Briefen von
1850 an . a. Sammlungen.
Albums . Einkauf . Verk..
Tausch. !lläb. A. Zschiesche.
Bahnhofstrabe , 8.̂_

Klavier
kein Tafelklavier ) von
llrivat »u kaufen gesucht.
Dffert. erb. Georg Jäger.
Main, . Nackstraße 2. F153

Umdrucker

kauft
Günzburg

Mainz,
Schulstraße «4. F22
Kleider

gut erb., zu raufen ges.
Preis -Off ^_ _ ..erten an Lang,
Bleichftr. 23. Tel . 3061

Nürnberger
Zinnsoldaten

(Firma Seinrichsen). alte
Uniformen (bis 1815) zu

-sucht.kaufen ge
Boecker.

Adelbeidstraße 85. Part.

Rotzhaare
kauft stets F . Darmftadt.
Frankenstrabe 25. T. 25H8.

Abgespielte od.zer >roch.

WMMophVS'M
laust zu höchsten

Tagespreisen
Ernst Schelfpnbcrg

Gr . Burgstr . 14Tel .622

Für Altmetalle
Kupfer , Messing , alte
Lüster und Bronzen zahle
erhöhte Preise all Selbst
Verbraucher.

PH.Ml,
kür Massenauflagen zu k.
gesucht. Wenn fast neu.
wird guter Preis bezahlt.
Off . u. M. 545 Tagbk.-V.

Zu kaufen gesucht
zwei guterha t . dunkel-
farb. Lederklubsessel

(kein Ersatz)
evtl , auch dazu pass.

Ledersofa.
Nass Industrie -Lager,

Herder tra e 24.
Teiephon 22v.

^Zu kaufen gesucht .DM.'Uölt mit Muhle
1». Puffsvicl . Angebote an

ioth . Adä'.isallee 12.

gietzcrci
Friedrichstr. 10. Tei. 1983

Kaufe Mn
aller Art . aus Eilen und
Holz.

Fabhandl . Grünkeld.
26 Scharnhorststraße 26.

Televbon 1849.

Felle Wa
kauft Mittel

Maueraaise I». Hth. I.

Siaf nen. Win.
Felle , Metall

kauft und zahlt an
besten nur .D. Sivver.
Riehlsratze 11

Telephon 4878.

Achtung!
Flaschen aller Art
und Rohprodutte

kaufe und zahle die höchst.
Tagesoreise . Bestellungen
werden oünktlich abgebolt.

M. Feigenbaum
Eltviller Straße 18.

i!

den.

Wer ermöglicht einem
strebs. Abiturienten das

. tbeol.
Studium?

Oii . u. D. 547 Taabl .-VI-

Vitt « nicht verwechseln!

£ Zahle mehr
als jeder andere

daher nicht verkaufen , bevor Sie mein Angebot
gehört haben kür

Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstiffte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
geld. Uhren , Ketten , Ringe, Armbänder , Broschen etc.

S.Iber-Beste ke, Leuchter , Service, Körbe,
Becher , Taschen , Etuis (auch Bruch)Zahngebisse

(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschu gefaßte)
bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshut Ladenu.1.Stock

Wagemannsfr . &&  ö  Telephon 4424
Achten Sie, bitte , ge au auf Namen u. Kr »ZT.

Bciefmarlisn
Sammlungen u^d bessere Einzeimarken kauft zu
hohen Preisen li . Pipoth , Frankfurt a . M .»
Altegassc 29, 1. Tel. R, 3142. Kein Laden. F20P

Ausgekämmte Frauenhaare
lauft zu höchsten Preisen

A. Kortiug , Er . Burgstr . 8, 3. Stock. Kein Laben.
Daselbst Reparaturen au Spangen und allen

Zellnloidwnren ._

lliMdjt
Für Ausländer wird

täglich von 5/4—614 Uhr
deutscher Lehrer

gesucht.
Offert , mit Preisang . u.
S . 543 an d. Taabi .-V.

Verloren*Gesundenj
Kl. jg. schwarz-brauner

Pinscher
(Hündin ) auf den Namen
,. ^utz" hörend, v. Markt
straße bis Neugasse ent
lausen . Vor Ankauf wird
gewarnt . Llrieoervr. gute
Belohnung Lebensmittel¬
baus . Marktstrabe 13.

am Montag abend ein golden, betten
armband mit kleinen Brillanten. Da
Andenken, wird dem Finder

zugesichert. Abzugeben bei Juwelier
Lutz , Kaiser -Friedrich -Platz.

MWlMpsehlnngen^
Wäsche zum Waschenu.

Bügeln wird angen . Nah.
Taabl .-Verlag.  Hn

Pecs. Dalnenschne imin
empfiehlt sich tm Naben
von Mänteln . Kostümen.
Geiellschaftskl.. Kleidern.
Blusen usw. .

Gutschein.
Kirchgasse 49. 1 St.
Maniküre

Anna Rehm.
Moritzstrabe 17. 2.  Stock.

Maniküre!
Doris Bellinger.

Schwalbacker Srr . 14. 2.
am Restdenz-Tbeater .. _
Maniküre S Feyhl.

Ellendogengaii«

( Ütalittoia» )
Ml>MM»k

fBi Slaofsfücnter
1. Rangloge oder ein
Parkettvlatz - Abonnement
zu erwerben gesucht. Oss.
unter D. 522 an den
Taabl .-Verlag.

'Zwei Studenten suchenUl Ues MW
MMOeße»

in der Nabe Kaoellenstr
LL,u ....- Ŝ r4?,. Tsqb ^ L

esuesumt
für 14 Tage ein Bett zu
leihen gegen gute Be¬
zahlung . Offerten unter
3 . 543 an den Tagbl .-V«

Klavier kann geM^
werden Adolfoallee 49. 2,

Abonnement
im Staatstheater

zu übernehmen ge¬
sucht . Buchstabe,
Platz , Preis Neben¬
sache Angeb . u.
B. 547 an den Tag-
bla tt -Verlag.

Bereinssälchea frei.
Sele nenttrabe 7.__
Bitte ! Bitte!

ev

SlMWM
Telephon 3734.

Blumer . Mickelsberg 28.

MWMetzgll
kann S .̂, —.-- . ,

ülzschapsol usw. usw. sur
vchweinefutter geg. gute
Bezahlung abgeoen ? Oil
mit Pi. „reis u. E . 546 an
oen Tagbl .-Verlag
Weihnachts wünsch
Gebild..Dame . 25 Jahre,

brünett , schlanke Figur.
Schneiderin , aus guter
Familie , möchte Herrn k.
lernen mit idealen freien
Anschauungen, lest. Cbar
u. wahrer Herzensbildung
zwecks Heirat . Ernstaem.
Off. mit Bild u. S . 546
!n den Taabl .-Verlag.

Staats¬
beamter
Saarländer , in leitender
vensionsberecht. Stellung
lnmv. Erschein., schwarz.
35 Iabre alt . katb.. ver-
mög.. musik.. wünscht

zwecks Ehe
sie Bekanntschaft einer
leichberechtigten elegan .t.

Dame , auch Witwe mrt
Kind, im Alter bis zu
35 Iabren . mit Herz und
Gemüt , die ihm eine treue
Lebensgefährtin werd . I
Da selbst Geschäftssobn
Einheirat in (Sesch. nickt
ausgeschlossen. Offert , m
näb. Angab . u... ... möglichst
Lichtbild u. A. 840 an d.
Taabl .-Verlaa . Anonym
zwecklos. Diskr . felbstvstdl.

wiemjjellol
möchte vermögende junge
Dame , die Sinn f. Häus¬
lichkeit bat . zw Heirat
kennen lernen . Nichtamon
Zuschrift., mögl. m. Bild

~ 515^Taabl,MerM-

Junggeselle . 32 Jahre a..
evana .. 200 000 Vermag ..
Deutsch. Franz .. Englisch
soreckend. von qut . Aeub.
u. Ebarakter . wunsckt. Be-
kanntschaft mit Eeschäfts-
dame. mit Vermög .. gut.
Aeubern u. Charakt .. zw.
Heirat . Off. u. U. 544
an den Tagbl .-Verlag.

Residenztheater!
Liebesverbot!

Gr . schwarze Dame
Salon -Loge Nr ...4}. wird
von bl. Herrn höflichst um
Lebenszeichen u, M.
Tagbl .-Verl . gebeten.

547

ßGiists-MzeigMj
Prima 12er

Handnähgarn
wieder eingetroffen.

Bomel Engroslager
Wagemannstr . 11.

REKLAME
PLAKATE
♦ FÜR ALLE ZWECKE.
♦ IN KÜRZESTER ZEIT
I„ SCREI .I.ENRERO'Khe
IIOFBUCITD KUCK BREI
TAGBLATTHAU8.TEL.6640-»f

6ergeht die
hungernden
Vogel nicht!

Ihre Verlobung beehren sieh an-
tuteigen
Ellen Conradus

Paul Borde
Obersteuersekretär

e. Zt Dotzheim - Wiesbaden , im Dezember 1921

Zum Weihnachtsfeste
empfehlen zu ermäßigten Preisen

in nur prima Qualitäten

MWrM'MIlhM. . Fl. BH.40.—
WeinbrM. . . . Fl. Mk. 52.—

Feinere Liköre, Jamaika -Rum
vatavia -Arrak , Pnnschessenze«

Merv'Zngelhelrner. . . Fl. M. 12^
ohne Steuer u. ' las- Leere Fl . bitte milbr -.ngen.

Hubert Schütz & Co., « »WhI
flni er-^ r edrich-Ain. 70. tcte . fto« 088t.

heile Jum füöen Onla“
Eig ene^Fabrikate — täglich frisch:

Marzipan
Schokoladen, Honigkuchen, Kelö, Tee , Kakao, Bonbon,

reizende Geschenkstücke
Kirchgasse 44.

Mel „Regina
Ersten Banges , vis-i -vis dein Kurhaus.

Sonnenberger Str . 26 . Fernspr . 669.
Von jetzt ab Wintcrnrclsc für Famücn.

Elektrische
JhstaUatlonen

WALTER
HIHNEHBERCl

Wiesbaden
LAN(3(bASS£ 15
7EL.6SWV6SV6

Gelegenheitskauf zu Weihnachten!
Nur noch kfeiner Restposten!

Ia elektrische Bügeleisen , extra stark
vernickelt , einsehi . Zuleitung u. Steckern , nur
Mk. 120 — per Stück . Nassauisches Industrie-
Lager , Herderstraße 24, Ecke Riehlstraße.

Euoruie Auswahl stets am Eager.

ick
Schürzen

in großer Au wähl kaufen Sie billigst bei
A . Weber , Vorckstraße7, Hth. 2 St.

Gesdileditsleiden
und ihre Behandlung durch unschäd iche lang¬
erprobte Kräu erküren ohne Einspritzung und
ohne Berufstörung bei frischen und veralteten
Leiden . Ausführl . Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschreiben

versendet diskret gegen Mk. 2.—
Dr.S.S.Raueiser , mcd.Verlag, Hannover ,Odeonstr .8.

ste«e drehstrom-Motoren
mit 40 % Fabrikrabatt , erstkl . Fabrikate
120/220 u. 220/380 Volt, 1430 Touren,
IO Sftidt , 3 PS ., p . St . 4009 Mk.
sowie noch 20 Motore von 1 bis 7,5 PS.

sofort ab hiesigem Lager lieferbar.
Nur ernsthafte Interessenten wollen Ihre

Adresse einsenden an

Erich Delp , Biebrich-Rhein-Ost

sucht tüchtiger Fachmann mit größerem Kunden¬
kreis zur Umwandlung seiner kunstgew rblichen
Unternehmens der Vqpierbranche, ausbaufähig
und lukrativ. Angebote nur von ernsthaften,
kapckalkiästigen Interessenten unter ft . 5108 an
Ann.-Exped. D. Frenz , G. m. b. H., Wiesbaden.

£
peri

0
0
6
0
0

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kat *. Gold 7SO
14 kar . Gold 585

Bk Gold 333 gestempeltv.12D-- aa|

70 Kirchgasse 70
TeL 6138 . 1313

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0 1

Beteiligung 100 Mille
sucht erfahrener Kaufmann, erste Verkaufs- und Reis«-
krüft, an bestehendem reellen Geschäft. Zuschriften
unter W. 543 an den Tagbl.-Verlag._ m

Geldleute
tan
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Weinhoeis
Schulgasse , Ecke Klrchgasse.

fernsprecher 543 . Fernsprecher 543.

Der gute Wein.
Die gute Küche.

Des gemUflldie Lokal
Spezial - Ausschank Macholl - Liköre.

iiiiiiiiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiimiiiiiuiniiiiii

Heute:

Großer

verbunden mtt

s Schlacht-Fest. M

.. N ; i

0
0 0

®Leb.'U.M!wllkstiil.eaiMM 15-

^RHA 1, 9 W, £ ä BAD^
iiiiiiiiiniiiiifnimiiiiiiiimiiiiiiiimiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiHiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiianiiniiiiiiiiiiii

Bekanntmachung.
Ton Dienstag , den 20 . d . Mts . ab werden am Eingang

zum Kurhaus , sowie im Verkehrsbüro kurhausharten für das
Kalenderjahr 1922 ausgegeben. Die Karten haben Gültigkeit
vom Tage der Lösung ab. Bereehtlgt zur Lösung dieser Karten sind
nur solche Personen , welche in Wiesbaden und den Nachbarorten ihren
steuerlichen Wohnsitz haben. Bei Lösung der Karte ist ein entsprechender
Ausweis vorzulegen . Ferner Ist vorzulegen ein unaufgezogenes Brustbild
von 41/,x4 1/, cm Größe zum Anheften an die Karte . Ohne Bild haben
die Karten keine Gültigkeit . Bilder in ganzer Figur , sowie in kleineren
Formaten werden nicht angenommen . Gut erhaltene Karten können zwecks
Wiederverwendung des Bildes für 1922 an den Sehaltern vorgelegt werden.

Die Preis sind folgende:
die Hauptkarte Mk . 300 .—, die Beikarte Mk . 180 .—

Die Zahlung kann auch ratenweise erfolgen und zwar je zur Hälfte
bei Lösung der Karte und zum 1. Juli 1922. Bel scnrlftlicher Bestellung
werden die Karten durch Boten bestellgeldfre ! Ü>erbracht . Bestellscheine
werden an den Schaltern unentgeltlich abgegeben . F249

Diejenigen Abonnenten , welche bei Lösung der Karte den ganzen
Jahresbe ;rag zahlen , erhalten 2 Gutscheine . Diese Gutscheine berechtigen
bis Ende März 1922 zum Besuche von 2 Sonderveranstaltungen , die
jedesmal besonders bekannt gegeben werden.

Wiesbaden , den 15. Dez. 1922. Der Magistrat.

3.sn LankePraxis

Ä  VralMstm. M!rM ^
(P und MtOldrel15.- W§
0 küMlnMMe. garniert. .18- 0

WaWatle, garniert_ 18- ^
9 @ 0 ® ® 0 © @

iadcuber
Friedens -Herstellung.

S Al.e Hack rtikei
N 1», billigst,

Schloß - Drogerie
Sieben , Äiarktstr. !>.

Was sind Sie und was^
können Sie werden?

Langoasse 16, im Hauke
Singers Mbmasch .-Gistch.
Soechst. wochent. 10—12 u.
2—4. auf). Sainsi . nadtm

gfinfüifUe Gelüste
aus bestem Friedens¬
material . Ankert, kleinerer
Gebisse und Reparaturen
an einem Tage . Gebib
umarbeit , schnellstens.
StOM ODO Btütfen
aus starkem 22< u. 20{ai
Gold , sowie aus Platin.
All . Gold u. Platin wird
angerechnet.
Haltbar » Plombierungen.
Behandlung von Zahn«

tranfbeiten.
Fernruf 2179

Schirme
gr. Ausw., solid. Fabrikat

zu Fabrikpreisen.
Bender , Roonatr., 15. P,

Brennholz
Kiekern- und Bucken-An-
ziinde-öol ». Ho zwolle u.
starke Handleiterwancn
liefert frei batis Wies¬
baden 1219
W Gail Wwe.. Biebrich.
Tel . Nr. 13 Biebrich-Rb.

Si irt Sie abhäng ger Arbeiter , Hand-
| werker,Beamter,Techniker , Kaufmann usw. ?

J der \ on I nen ha sicherlich , inen
| Bekannten , der sich eines Tags , ohn Schi b<r j
j ru sc n ni i irgend ener lach >1ch e.nfachen
und nahe iegendi n Idee selbständig m c te,
r sp. zu e ner il orrag nden Sie lung einpo -
schvvang, ohne mehr Lebenserfah ung in d

| W ssen wie >IC zu habe i. — Soll ich Ihnen
verraten , wie Si * das GWch*: werden und

Is cli g rad • in der »ug‘nbl.cklic en Ze t mit
Ihr n jetzigen Kennt i-s n, nur du ch Bc-

I h chiunglh e Unigel ung G, winn -Mö lieh
| keilen vrrsi hoffen können , d e zu den es' en
•Stuf<n des Leuen “ (ihren , dam bestellen

P o sofort n eine neueste , hochanre ^ende
kos enlose Bro -ci.üre:

Pfähle
für Bäume u. Sträuche ».
Haus -. Steb - und Anleae-
leitern . sowie Geländer.

Niaterial empfiehlt
Sßflffi. 51 ritt 6e 26

Telenbon 3871.
Empfehle meinen

selbstgezogenen , wohl
gepflegten

Ha kenliclmer Gailen¬
berg I1.50 k.

Hackenlieiui ' r Kirch-
berg 19er 12.50 Mk
ohne (.iias n. Steuer

J. K. Fels,
VVeinbandiunz

Walkmühlstralie 47.
Telephon 1,22>.„Rippenstöße“ I

ist vielen eluize dm Da ksch eiben . Dies L 1 ^mit vielen glmze den Da ksch eiben . Dies
Ihn n, wie g rade jetzt mit dm or

Jeuifachst n, jedoeh zeiigem ßen Ei fallen
| k 'inen V rbesserungen a bekannt n Gegen - |
■'and n und d igi Ries gec nee erz ed

l 'V'rri.en. da uns re Ir dustr e solche braue l
lun expor ' fa g zu bleilen , ia ern jr die
allgemeinen nsprürh - der Mess 1 im Inland
-’egenu iei frnher bedeutend größer gewo den

| ' ■ >1 und da vur al ein das Bestr *ben dahu
| feht wie auch die Bewegun en an den

Bö sen zeigen , Papiergeld in Zuk nfts - u d
I'veitmark fflh' e Wirte , wozu in ers er Linie
j K°nk nvnzlose Artikel , d. h. Lrflndunge
Rehören, umz >setzen . F 200

Rer
lusgosuchto Iridiumspitzen
an der UkarSt. Boldfadar

verlslhan dam FOlihaltar  dla lange
Haltbarkalt.

Prüfen Sla den Morton -FQIIhaRarl

Morton-Zentrale:
CARL KOCH

Ecka Mlchelsborg
und Klrchgasu.

192

Zu den bevorstehenden

Feiertagen
empfehlen wir:

Prima Junge Mastgänse , Puter
.» .» Enlen
„ „ Hähne
», „ Suppenhühner

frlsdi gesdi . U ’a dliasen , Fasanen.
Has n ücken , Hasenheu en , Hasen¬
pfeffer , Rehrüdten u . Rehheulen,
alles in bester Qualität , zu d n bill . Tagespreisen.

Johann Geyer , Hofl.
De Laspeewtraße 3. Telephon 47.

:Wintergarten:
Heule Mittwoch , ab 7 1/, Uhr:

as BALL ei
Großes Orchester . Jazz - Band.

Eintritt frei.

IIP - TOP - KiNO

(
Blrlelwlrasse 5. Blcichstrasse 5.

Erstklassige Programme.
8—4 k.Einlriitspr l«e 2 1

Jamaika Rum
Batavia .Arrak
Punsche .ienzrn

Liköre
empfehlen
ßuöprt 59)05&Go.
Sl.. r .«Siini 0. Te ö ?3i.

Syphilis

Dipl.-Ing. H. Kappert,
ian gjähr . Spezia bureau fflr das Eifindungs-

gebiet Abt . A. 41, Düsseldorf 4.

riaut - u. Harnleiden
Frauenkrankheiten rtc
Speziaiarzt

approbiert itu Ausland
Wiesbaden

Karktstrasse 6
10-1. 4-7 onntaglO -l

Residenz - Theater
Luisen* raUe 42. u Fern pr eher 49.
liiiiiillHiliiiiiiiMnimiillMMiiMiiiimiilll . iiiiui . imiiiimiiiiiiiiitm .iiMii

Ab Dienstag , den 20. Dezemb r . bis i.ischl.
Freilag . den 23. Dezember , tägi . v. 3' / —10' /, Uhr.

Kur 4 Taget Nur 4 Tage!
Der große Sensatlons -Prunkfllra

Cie Opfer der Katharina
von Medici

(Die Bartholomäusnacht ) .
Vorher:

Flimmerherzen.
Lustspiel in 3 Akten. ' 373

Sie kaufen
prachtvolle , aparte
Mandolinen
Mandrlolen
Lauten

Gitarren
den schönsten

U.
in
Modellen prei wert

und gut im

Barmer Engros-Lager
Wagemau ns Ir. 11.

Gelegenheit!
Jumper von 160 Mk. anin schöner Auswahl.

« . Müller.
. ... MaMiLiS

Park-
♦ Künstlerspiele. ♦

Direktion : H. Habet«.
Musikalische Leitung:

Fried König..tllM.liiULt.....»»i.i.iii»...n.III...IIIII
Programm

v. 1. bis inkl . 81. Dez. 1921
• ndrun Törslefl , Solotänzsrln
Xarciss Mertens , Humorist
E.ge Sander, Stimmliche

Vortrags -Kü nstlerin
Tony Hinze-Block
Violine-Viriuosin

Gastspiel Mizzi Dressei
Der tätern

deutscher Vortragskunsi
Gasts de! d. Schriftstellers

Kurt Robitschek
Der populärste Autor

des deutschen Cabarets
Ul-Te-Je

In ihren Stil -Tanzen
Harry Steföen

Humorist . Zauberkünstler
Margit Helm

Vortru gs-Kün-tlerin
Die Uraminofts

Kaukasisciie Tanze
Hawaiian -Jazz -Band
Am Flügel : Carl Wiegand.

Veränderungen des
Programms Vorbehalten I
Conferanct Kurt Kobitschek.

Z ' . '.T . T  VWalhalla
Vorletzter Tagl

Der dritte und letzte
Ted :

„Mordprozess
Stanley“

des dreitest gen
For set unsrsfllms:

Oie Abenteuerin
m Monte Carlo.

Thalia
Das ungarische

Sitteudrama

ßespenRer
Schausp .el irf 4 Akten.

Flimmer-Rolf.
Lustspiel in 2 Akten.

Aus Nobody's
Vergangenheit
7. Ej iso ie.

Spielzeit : 3—10' /, Uhr.

K'ammer*
:: Lichtspiele

Maurltlussfr . 12.
Auf vie fach . Wunsch!

Memoiren eines
Kammerdieners.

Groß . Sittenroman mit
Evi Eva.

Lustiges Beiprogramm
K eine Eintrittsprei e.

c
Staats -Theater.

Mtrnvoch 21 Dw »md« .
Slachmiltags 2.90 Uhr.

©et auf Behobenem Abonnement.
Alle Jahre wieder —
Weihnachtsmärchen mit Gelang
und Tan , in » Bildern von

Marianne Wcher -Dyck.
Musik von Carl tzirlch.

In Szene gesetzt von S . Mebu ».
1. Bild : Auf dem Weihnachts-
marki . 2. Bild : Hinaus in die
Weihnachisnachi . 9. Bild : In
«Snia Winter » Reich. 4. Bild:
In jyrolchkSnig» Schilfoalaft.
r . Bild : Bei KSnig Wühlet.
6. Bild : Im Rede ). 7. Bild!
vor der Drachen Kühle. 8. Bild:
Beim Chri lind . s . Bild:

Weihnachisglück.
Fritz . Theo Bach
Liefe! . Lieleloile Arndt

ijriebr . Schmidt
7>au >» Mickoleit

raermeister G.Lehrmann
ndarm . Alfr . Wuilchel
chenfrau . Seltne Koller

Der Vater
Die wiulter.
Der Bürg
Der Gend
Die Kuchenfrau.
Der Metzgerdursche . C. Frank
Die Frau Lehrer . MaraaKuhn
Peter , ihr Sohn . K. Lubsuhn
Erster Bürger . . W. Andriano
Zweiter Bürger . . 6 . Weyrauch
Knecht Ruporechl . P . Wtegner
Da » Christkind jzuerli al « arme»

Kind ) . Toni Poryehl
Rüpel . C. H. Iaifü
Jtdiiio Winter . Gustav Schwab
Prinzessin Schneeflocke M . » arst
Prinz Eiszapfen . S . Mondorf
Grlter Schneeman . . Fr . Brüter

. F .Mi^weilerSchneemann . F .Mechier
Gliycherchen . . . Anni llauts
DerFrulchlünig . Mar Andiiano
Quakrnni . . . . Heinr . Schorn
Mflmtf Wichtel . . H. « ernhöst
Lrllrr Zwerg . Paula Schmidt
Zweiter Zwerg . . Adele Pari»
Der Schutzengel . R . wolfirrim
Der Drache . . . Walter Zollin
Die Artigkeit , eine gute Fee

Dons Batz
Fieitz . Paula Schneider
Ordnung . . Johanna Ltebo d
Sauderkeii . Lulle Ohlenlchldger
Pünktlichkeit . . . Anni Lauf»

Dorkommende Tünze:
l . Tanz de, Zigeunerin 2. Tanz
der Schne , flocken u. Eiszapfen.

Libellentanz . 4. Tanz der
bülen Geister , t. Tanz der
Mohndlumen . 8. Tanz der
B lder - u. Mürchenduchgektallen.
Rach dem d. Bild 19 Min . Pause.

17. BorsteUun « Abonnement A.

Rigoletto.
Oper in 4 Alten von G. Verdi.
Herzog von Mantua . Rolfmrnn
Rigoletto . . Nie. Gn ^ e-Win ela , d.Tochier . M Gold ' erz.

Thir tfs Gast
Graf von Monierone . A. üipnis
Graf v . Crprano . Andr . Becker
Gräfin von Ceprano

Ruth Wvlffreim
MaruUos Ft Mechler
Borla l « aoanw k  Schorn
Sparnfunlc . . Mer . Nolalewiq
Mvddalrno . . . . Lilly Haas
Gtovanna . . Paula Mickoleit
Ein Olfizier . . Heinrich Prcutz
Ein Page . . . . Eva Papsdvrf
Musil . Lriig . : Pros .Mannstnedi.
Anfang 1. Ende ».90 Uhr.

J I

U.T.
Hlicln ^trnße 47.

Erstaufführung
4b h. ule bis ciaschi

Sonntag:

Mn
der IMfshund
\mcrik .Spn ationstilm f

to 6 Akten.
Außerdem:

Sein Sonnenschein
Komödie in 3 Akten.

Mittwoch , 21. Dezember.
Naoüauuaga 4 b,s z.4v Jar.

ALonnoments-Konjirt
drackt. Uur »ro >«,. , e.

Deitung : li<>nzer :me,»ler
Auck-uk gergwana.

. Ouvemore »o »Der Vrai-
soliüir ' von 6 . dl. r . Weaer.

. Ballett - Suite von üreiry-
M.itti.

i. Idylle au » »Die Pfahlbauer*
von »i. Frendenberg,

i. uvertüre zu „Fra Diarolo*
von l». F. Auber.

. Fantasie aus „Die Hnchaelt
de - F garo " von W.A. Mozarb

. Luxemburg Walzer vou F
Lebir.

Abends * Dbr:
Weihnachts -Konzert
Leitung : il . ir >n«r, «tfidt»

KurkapeUiB «iu »r
Solistan : Konaerfm «i«ter Rnd.
ktorginann u . K»<nmermudiker

A. Wahn.
1. Beethoven - Ouvertüre von

E. La sen.
. Largo von G. F. Handel.
Viohne -Bolo : Kon zartme uter-

H. Bergmann.
3. WeihnaoUtAbiider für ttartch

von A. Ohertür.
Kunmcrniuiiker A Hahn.

4. Fantasie au « eHinad und
üraleJ “von E. Humpordmck.

. Heilige Nacht au« „Der
Schutzengel “ v. Weinheuer«

& Dank -gebet von Valer us.
e« Sttlie >aeht , beiii »« Naob%.

Wiihnif ^ liad,
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besonders  geeignet

J . Hertz
Langgasse 20

Pelzmänfel / Kleider
Blusen / Jumper
Morgenröcke / Unferröcke

Kl 77

rv

Mobiliar-
Versteigermlg

Morgen Donnerstag , den 22. Dezember, vor»
mittags lü Uhr beginnend, versteigere ich zufolge
Auftrags in me .nem AuktionShauS

43 Luisenstrahe 43

Für Weihnadtifen!

Offizielle , 'y &rkau .fsstelle der
DEUTSCHEM GRAMMOPHON A G

^ramontum ^ Öromofo

25  le größten Cfcunstten
Gesang djftffe Tnslrumente
y &rrftc/Lste Sanxp falten.

Diplomaten-
Schreibtische

fertige Speise » u. Schlafzimmer
in gediegener Ausfuhrun '.

Fabrik für Innen-ifarl Blumer&Sotin ausbau und Möb«i

nachfolgend verze chnetes Mobiliar freiwillig öffentlich
meistbietend gegen gleich bare Zahlung , als:

1 gut erhaltene » eichene» Chzimmer, be>
stehend au» : 1 Büfett , 1 Kredenz. 1 Aus¬
ziehtisch mit 6 Lederstühlen und 1 Stand¬
uhr, 1 weihes Fremdenzimmer, bestehend
aus : 1 Bett mit Matratze, 1 1 türigen
Spiegelschrank, 1 Waschkommode mit
Marmor , 1 Frisiertoilette , 1 Nachttisch,
1 Schreibttsch und 2 Stühlen;

Ferner : 2 Polstergarn turen , verschiedene einzelne SosaS
und Sessel , l Chaiselong , 1 2tür . aniiker Kleider«
schr nt , 3 Biedermeier -Kommoden , I großer 2tür.
Bücherschrank , 2 Sekretäre , ver chiedene l und
2tür . K eiderschränle , Schreibtische , mit und ohne
Aufsatz , gut erhabene B tten mit Matratzen,
Plumeau u , Kisten , Kommoden , Wasch« u . Nacht«
tische, l großer Ausz ehtisch mit 6 Einlagen , runde
und v ereckme Tische, Tee », Spiel «, Rauch », Bauern»
und Nipp ische, Schau eljessel und Rohrstühle , 3
Serviert jche, I Näh 'ti ch, 2 Trumeauspiegel , Wand«
spiec el und B lder , elektr . lüster . l kompl Küche,
beste end aus : Küchenschrank , Tisch und 2 Stühle,
1 gut erhaltenes Etz-Service (HO Teile),
verschiedene Teppiche und Läufer 1 guterhalt.
Kelim , 2 Oesen u Gasher e. I schöner Holländer
mit Kugestauf , Bücherre als , Wand - und Panel«
breiter , I Nä Maschine, verschiedene Küchensachen,
Gläser und div. mehr sowie eine
komplette Friseureinrichtung bestehend aus:
3 Frisiertoiletten mit Waschbecken, 2 Sessel und
I Napischrank mit Näpfen.

Dotjeheimer Straße 61. Telephon H3.

m

da-

fcr
W
De
frei
ifcr
eb
cn

Besichtigung zu jeder Zeit in den Geschäftsstunden
von 8— 12 und 21/ *—6 Uhr.

Wiesbadener Auktionshaus

Will « Wink

MdlUmrüge
von Zimmer zu Zimmer
_unter Garantie.

IDiesbadener Transport-GeseUsdiaTt
friedridi Zander jr. &Ca.

Adelheidstr . 44 eso
Fernsprecher 1043. Fernsprecher 1048.

in Weide von 95 Ml ..
Peddigrohr 200 Mk . an.
große Auswahl in Garni
turen u. Tischen , oassende
Weihnachts -Geschenke.

Tischler.
Thüringer Korbmöbel-

Industrie.
Erabenstratze 2. 2. Stock.

Kein Laden.

Auktionator und Taxator
handelsgerichtlich eingetragen

Wiesbaden , Luisenstrahe 43.
Telephon 5207.

Laiser -Frieär ih - RIng 70. Telephon 0831.

!a Parfümerien
von Mk« 7,50 an

auch in Geschenk -Packung.
Drogerie Barke , Taunusstr . 5.

Korb-Möbel
MEIN NAME l/T MEINE  REKLAMEE. BRETBEIL

21 WEBERGASSE 21
TEL. 3438

SPEZIALGESCHÄFT

FEINES LEDER-u. LUMEN.
- *-

mir

Probieren Sie meinen Sicher

frei
mci
litf>(
l'ezi
He
vor!

reinsehmeck ., aus¬
giebig , feines Aroma

wollen Sie zu Weihnachten nur praktische
und gute6eschenke kaufen. Die Frage:
„Was soll Ich schenken“ beschäftigt
Sie und ein Entschluß fällt oft schwer.

1. 46.-
Bi Uigcre Sorte

bis 87 3ik . p. PId
Beasere Sorte

bis 59 Mk. p . Ptd.
Eigene Großrösterei
modernsten Systems

Ferd.Alexi
Miehe !s ,, er ’r 9.

DÖST Sie kaufen
Damen - und
Herren -Tuche

in schwarz -blau u . mode-arbig.

BCODDE - MtOIW
Kamgarn und r
den Meter von 65

hei gütl Melket.
Rheinstratze 51, 1. Stock,
alte Artillerie -Kaserne.

Cheviot.5 Mk. an

Der Pelzwaren-
Weihnachts Verkauf

findet in allen Pelzarten
und zu soliden Preisen statt in

Kürschnerei IHR. Brandts
Langgasse 39 , 1 . Telephon 2024.

!a Savendst-Sadeseie
(auch Flieder) Riesenstück nur 14.50
Französ . Badeseise . nur 9 .50
Echte Lilienmilchseife Stück 12.

Drogerie Backe , Taunusstr. 5
Parsümerie-SpezialgefchLst.

SENNEREr
VereinißteKaröann&VferlceNprnbe^

VCRM-HCH-LANÖÜ.&Ö'HNE VORM.SALBU.VVOHL

Kommen
Sie zu mir. Ich werde Ihnen ohn«
Jeden Kaufzwang meine Waren

zeigen.

Wir
alle freuen uns unserer Kundschaft zu
Diensten zu seinu. werden das entgegen-
gebrachte Vertrauen durch allerbeste

Bedienung zu würdigen wissen.
Führe nur Qualitätswaren!

Sonntag, 11., und 18. 12., von2—8 Uhr geöffnet
1241

Am
SHh

Ludwig Heerlein
Inh . : Otto Blöchle

Goldgasse 16.

iiiii niiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiuiiiinimimii,iiiiiiiiiMiihi |lllll>
Größte Auswahl Solide Preise.

Vertretungu. Fabrikniederlage: GusLAhrens, Kais.-Friedr.-Ring 47. Tel. 5949.

Ji  den jetzt sehlenden teieren Men
benutzt man getrocknetes , leicht lö liches

öfiUneMJollei Jnpoir "Ä*
zum Zubereiten von Eieipfannkuchen , Rügreier »-

Mayonnai ' en , Zw schenipeis n etc.
m« »— Für Grossisten Spez alpreise . —

Ärotzvertrieb : Wagemannstrafte 13, Wiesbad «"'
In allen Lebensmitlelgeichästen zu haben,

«nt eingeführte Provisionsvertreter überall ge!»^

Kellerlichte
weit unter Tagespreis. ,

Drogerie Backe, Tauqusstrave»

' (£tl
vor
der
nur
lach
in
di er
we!
erkc
tret
rat.
Stu
"ich
Es
Fra
der
tlnl
libe
des

Hab
eine
Tctn!
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